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Arbeitsvermittlung
für Ukrainer
KCA-Mitarbeiter berichten über Job-
vermittlungunter ganz neuenVoraus-
setzungen. Sie begleiten Flüchtlinge,
für die eine Tätigkeit sehr wichtig ist,
bei der Arbeitssuche. Seite 12

Etappenwanderungen
auf dem Spessartbogen

Zum 50-jährigen Bestehen des Main-
Kinzig-Kreises bietet der Naturpark
Spessart drei Wanderungen mit ei-
nem Shuttleservice an. Seite 2

EIN BLICK

Der Fürstenhof
hat eine Zukunft

Baugenehmigung liegt vor: Architek-
ten starten mit Sanierung des mittel-
alterlichen Baudenkmals der Stadt
Gelnhausen. Seite 8

Digitaler „SpaceHub“ soll dieDigitaler „SpaceHub“ soll die
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Besondere Touren auf
dem „Spessartbogen“
Von Matthias Grünewald

Zum 50-jährigen Beste-
hen des Main-Kinzig-
Kreises bietet der Na-
turpark drei Etappen-
wanderungen des Spes-
sartbogens mit einem
Shuttleservice an.

Main-Kinzig-Kreis – Vogelstim-
men lauschen, auf Entdeckungstour
durch eine Tongrube gehen oder
den Teufelsgrund erkunden? Drei
Beispiele für Touren, die mit einem
Natur- und Landschaftsführer des
Naturparks Hessischer Spessart
möglich sind. Wer sich für diese eh-
renamtliche Tätigkeit interessiert,
kann sich beim Naturpark bewer-
ben.
Der in Somborn lebende Michael
Kaufmann ist einer der zahlreichen
Naturparkführer, der Interessierte
durch Feld und Wald begleitet. Sein
Lieblingsthema ist die alte Handels-
straße Birkenhainer Weg, die genau
genommen in Hanau an der Ehren-
säule beginnt. So sagen es einige
Quellen, erzählt Kaufmann, und
eine Verbindung ab der Ehrensäule
heißt noch heute Birkenhainer Stra-
ße.
Jeder der Naturparkführer hat einen
eigenen Schwerpunkt. Und immer
gilt: Die Touren sind ein Erlebnis.
Für seine Touren kleidet sich Kauf-
mann schon mal in ein mittelalterli-
ches Kostüm oder lädt die Teilneh-
mer zu einem Spiel ein.
Für ein weiteres Projekt werden
ebenfalls noch Mitstreiter gesucht:
Wegepaten. Jeder der Paten ist für
einen Wanderweg im Gebiet des
hessischen Spessarts verantwort-
lich. Das heißt: Beschilderung über-
prüfen und gegebenenfalls erset-
zen. Ist eine Wegmarkierung von
Hecken überwachsen und muss frei-
geschnitten werden? Dann greift
der Wegepate zur Heckenschere,
die immer dabei ist. Ersatzschilder
sowieso. Ist der Weg durch umge-
stürzte Bäume verstellt, gibt der

Pate die Info weiter. Zwei- bis drei-
mal im Jahr sollte ein Wegepate die
Strecke abgehen und wenn etwas
nicht in Ordnung ist, dieses dem Na-
turpark melden, so Kaufmann, bei
dem alle Informationen zusammen-
laufen. Dann rückt unter Umstän-
den das Werkstattteam aus, das
auch für Ruhebänke entlang der
Wanderwege verantwortlich ist.
„Wie wollen unsere Wege auf Pre-
mium-Niveau halten“, sagt Kauf-
mann. Dafür ist eine gute Beschilde-
rung wichtig. Zwar gebe es inzwi-
schen auch Wander-Apps, die den
Weg durch den Wald anzeigen,
doch gerade bei einem Waldspa-
ziergang sollte man einmal auf sein
Smartphone verzichten, findet
Kaufmann.
Entwendete Wegmarkierungen sind
nur ein Ärgernis im Forst. Für ein
noch größeres Übel sorgen illegale
Müllentsorgungen. „Zur Corona-
Zeit war es besonders schlimm.
Doch auch jetzt sind wir leider auf
einem hohen Niveau“, berichtet
Hubertus Dorr, Mitarbeiter der
Werkstatt. Alle zwei Wochen fahren
die Mitarbeiter die Wege im hessi-
schen Teil des Naturparks ab. „Es
gibt fast nichts, was nicht in den
Wald geworfen wird“, so Dorr, der

mit seinen Kollegen von Kühl-
schränken bis Fernseher oder Auto-
reifen alles einsammelt, was achtlo-
se Weggenossen wegwerfen.
„Stop! Hier ist mein Zuhause. Nimm
deinen Abfall wieder mit“, scheint
daher ein Eichhörnchen mit ausge-
breiteten Armen auf einer Postkarte
zu rufen. Eine Aktion, die seit ver-
gangenem Jahr für mehr Achtsam-
keit gegenüber der Natur werben
will.
Attraktive Ziele und Aktionen gibt
es zahlreiche im Jahresprogramm
des Naturparks Hessischer Spessart.
Es lohnt sich, die Internetseite auf-
zurufen und hier einmal in Ruhe zu
stöbern.
Ein Highlight soll aber nicht uner-
wähnt bleiben: Zum 50-jährigen Be-
stehen des Main-Kinzig-Kreises bie-
tet der Naturpark drei Etappenwan-
derungen des Spessartbogens mit
einem Shuttleservice an. Normaler-
weise müssten sich Wanderer selbst
um die Rückkehr zum Startpunkt
kümmern, doch am 12. Mai gibt es
einen kostenlosen Rücktransport.
Genauso wie auch am 23. Juni und
25. August. Die erste Etappe führt
durchs Rohrbachtal nach Schlüch-
tern.
Neben dem Weitwanderweg des

„Spessartbogens“ bietet der Natur-
park auch kleinere Wanderstrecken
an. Die „Spessartfährten“ sind an-
spruchsvolle Tagestouren zwischen
acht und 16 Kilometern Länge. Die
„Spessartspuren“, mit blauem
Schild markiert, entsprechen einfa-
chen Spazierwanderwegen von vier
bis sieben Kilometern Länge. In je-
der der Gemeinden, die dem Natur-
park Hessischer Spessart angebun-
den ist, gibt es eine solche „Spes-
sartspur“. Im letzten Jahr kam die
40. dazu.
Der „Spessartbogen“ ist ein knapp
90 Kilometer langer Premiumwan-
derweg und in vier Etappen aufge-
teilt. Die Route startet in Langensel-
bold und führt durch die Seitentäler
des hessischen Kinzigtals (Bieberg-
rund, Orbtal, Jossatal), um schließ-
lich bei Schlüchtern, ins Kinzigtal
zurückkehrend, zu enden. Etwa
2000 Wegweiser wurden entlang
des Wanderwegs angebracht. Die
Strecke ist geprägt von wechseln-
den Landschaften, die Einblicke in
die Tiefen des Spessartwaldes und
weite Landstrichen geben.
Nähere Informationen zu den Wan-
deretappen im Internet unter
www.spessart-tourismus.de/spes-
sartbogen.

Natur- und Landschaftsführer Michael Kaufmann vor dem Wegeschild eines der Premium-Wan-
derwege im Naturpark Hessischer Spessart. Foto: Matthias Grünewald

Meistertitel für Schultheis und Röder
Gelnhausen – Die Wassersprin-
ger des SV Gelnhausen präsen-
tierten sich einmal mehr bei den
Hessenmeisterschaften in Trier –
zusammen mit dem Schwimm-
verband Rheinland-Pfalz durch-
geführt – in guter Verfassung.
Den Anfang machte die Langen-
selbolderin Jersey Röder, die in
der Jugend B an den Start ging

und mit acht gelungenen Sprün-
gen den Hessenmeistertitel nach
Gelnhausen holte. Auch in der
offenen Klasse wusste Jersey Rö-
der zu überzeugen und holte sich
mit beachtlichen 134,10 Punkten
ihre zweite Meisterschaft.
In der Jugend A männlich war
der SVG mit dem Hanauer Gide-
on Schultheis bestens vertreten.

Mit 290,60 Punkten auf seine
zehn Wettkampfsprünge konnte
er sehr zufrieden sein und holte
sich die Meisterschaft vom Ein-
Meter-Brett. In der offenen Klas-
se ebenfalls vom Ein-Meter-Brett
zeigte Gideon Schultheis blitz-
saubere Sprünge und sicherte
sich damit den zweiten Meister-
titel. vum

Hessenmeister: Gideon Schult-
heis und Jersey Röder. Foto: PM

Mit Oma und Opa
in der Achterbahn
Freigericht – Zum Ende der Oster-
ferien bietet die Aktion „Großel-
tern-Enkel-Ausflug“ eine Fahrt in
das Freizeit-Land Geiselwind am
Freitag, 12. April.
Anmelden können sich alle Großel-
tern und Enkel, die Lust auf Achter-
bahn und andere Attraktionen ha-
ben. Der Teilnahmebeitrag von 40
Euro pro Person umfasst die Fahrt
mit dem Reisebus ab Freigericht so-
wie den Parkeintritt. Auswärtige
können ebenfalls teilnehmen, müs-
sen aber einen kleinen Aufschlag
von zehn Euro bezahlen.
Anmeldemöglichkeiten gibt es ab
sofort im Rathaus der Gemeinde
Freigericht in Somborn oder zum
Download im Internet unter
www.freigericht.de. thb

Ein Tag in der
Flugmodellschule
Freigericht – Das Jugendreferat
der Gemeinde besucht in den Oster-
ferien den Flugmodellclub Kinzigtal
am Donnerstag, 4. April. Für Kinder
und Jugendliche im Alter von neun
bis 14 Jahren geht es nach Gonds-
roth.
Teilnehmen können alle Kinder und
Jugendliche die in Freigericht woh-
nen. Die Kosten für die Teilnahme
betragen drei Euro. Anmeldungen
gibt es im Rathaus oder zum
Download im Internet www.freige-
richt.de. thb
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Stars rocken das Amphitheater
Von Yvonne Backhaus-Arnold

und Kerstin Biehl

Internationale und na-
tionale Künstler auf der
Bühne beim Konzert-
Sommer.

Hanau – „Eigentlich müsste ich elf
Tage lang ein Zelt aufbauen und im
Amphitheater übernachten, weil
wir so viele gute Acts haben“, sagt
Dirk Eisermann von der Konzert-
agentur Shooter während der Vor-
stellung des Konzert-Sommer-Pro-
gramms im Amphitheater, dessen
Medienpartner der HANAUER
ANZEIGER ist. Vom 8. August bis
22. September darf sich das Publi-
kum auf abwechslungsreiche Ver-
anstaltungen freuen. 22 Shows –
und damit so viele wie noch nie –
sind mittlerweile bestätigt, darunter
Wiederholungstäter und neue Ge-
sichter.
Nicht nur für Sasha ist die Bühne am
Main Neuland, auch Giovanni Zar-
rella (er spielt sogar an zwei Aben-
den hintereinander), die Prinzen
und Dieter Bohlen (präsentiert
40 Jahre Modern Talking) sind noch
nie hier aufgetreten. Im Spätsom-
mer werden außerdem Stars wie
Chris de Burgh (schon fast ausver-
kauft), Nena (spielt ebenfalls an
zwei Abenden) oder Pietro Lombar-
di unter dem Kuppelrund zu hören
sein.
Auch Helge Schneider wird wieder
da sein. In diesem Jahr kommt der
Unterhaltungskünstler und Kaba-
rettist mit dem Bühnenprogramm
„Katzeklo auf Räder“ ins Amphi-
theater. Dazu gibt es wieder Tribute
Shows (unter anderem Tina Turner,
ABBA, Rammstein) sowie ein Kon-
zertabend mit der Neuen Philhar-
monie Frankfurt und dem Pro-
gramm Symphonic Rock in Concert.
Willy Astor schließt den Konzertrei-
gen Ende September mit einem Kin-
derprogramm am Nachmittag („Der
Zoo ist kein logischer Garten“) und
dem Abendprogramm „Reimart
und Lachkunde“.

Dirk Eisermanns Geheimtipp ist das
Café del Mundo. mit „The Art of
Flamenco“. „Das sind zwei Jungs
aus dem Odenwald, Jan Pascal und
Alexander Kilian, die wunderbar
Flamencogitarre spielen – und das
Ganze gemeinsam mit der Neuen
Philharmonie Frankfurt“, schwärmt
Eisermann, der die beiden erst kürz-
lich live in Malaga gesehen hat. Auf
die Frage, warum gerade das Han-
auer Amphitheater eine ganz be-

sondere Location ist, antwortet der
Konzertveranstalter: „Es ist toll,
dass die Zuschauerränge ansteigen
und so auch die Besucherinnen und
Besucher in der letzten Reihe noch
gut sehen und das Gefühl haben,
ganz nah dran zu sein. Außerdem
bietet die Überdachung eine Wet-
tersicherheit. Für mich ist es einfach
die schönste Open-Air-Location im
Rhein-Main-Gebiet.“ Auch in die-
sem Jahr unterstützt Shooter wieder

die Arbeitsgemeinschaft Hospiz-
dienst, welche vor Ort auf den Ver-
anstaltungen Pfandbecher sam-
meln wird, die an speziell eingerich-
teten Abgabestationen gespendet
werden können. „Bei der Aktion
‘Bechern für einen guten Zweck’
sind allein im vergangenen Jahr
15187 Becher in die großen Sam-
melbehälter geworfen worden“, er-
zählt Leiterin Annette Böhmer-See-
liger. Ein Euro pro Becher geht an

die gute Sache. Eisermann weist da-
rauf hin, dass alle Tickets für den
Konzertsommer das RMV-Kombi-
ticket enthalten, das zur kostenlo-
sen An- und Abreise im gesamten
RMV-Gebiet berechtigt.
Das Programm auf einen Blick:
8. August: Sasha, 9. August: Chris
de Burgh, 10. August: Rhythm is a
Dancer, 11. August: Best of Musi-
cals, 12. und 13. August: Giovanni
Zarrella, 14. August: Herbert Pixner
Projekt, 15. August: ABBA-Night,
16. und 17. August: Nena, 18. Au-
gust: Café del Mundo feat. Neue
Philharmonie Frankfurt, 22. August:
LaBrassBanda, 23. August: Völker-
ball, 24. August: Die Prinzen,
25.August: Just Tina, 27. August:
Helge Schneider, 29. August: In Ex-
tremo, 14. September: Dieter Boh-
len, 15. September: Symphonic
Rock feat. Neue Philharmonie
Frankfurt, 20. September: Pietro
Lombardi, 22. September: Willy As-
tor.
Eintrittskarten gibt’s an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, im
Buchladen am Freiheitsplatz, im In-
ternet sowie unter der Tickethotline
� 069 902839 86.
Weitere Infos, beispielsweise zu den
VIP-Paketen, im Internet unter
www.amphitheater-hanau.de und
www.shooter.de.

Dieter Bohlen bringt das Beste aus 40 Jahren Modern Talking
mit in die Brüder-Grimm-Stadt.

Giovanni Zarrella steht gleich zweimal in Hanau auf der Amphi-
theater-Bühne.

Die Macher des Konzertsommers: Hendrik Keusch, Dirk Eisermann und Alexander Manitz prä-
sentieren das Programm für 2024. Fotos: Yvonne Backhaus-Arnold /PM

Klecker
Modevertrieb

63450 Hanau/Hafen • Ehrichstraße 1–3
Telefon (0 6181) 3 35 50
• Parkplätze im Hof •

Mo.–Fr.: 9.00–18.30 Uhr
Sa.: 9.00–15.00 Uhr

Ihr Übergrößen-Spezialist
von XXL bis 10 XL – die neuen Kollektionen sind da!

ANZÜGE–HOSEN–JACKEN–HEMDEN–SHIRTS
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Exclusive
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Bienenroboter helfen beim Lernen
Digitaler „SpaceHub“
soll die Wissensvermitt-
lung unterstützen.

Main-Kinzig-Kreis – Das Medien-
zentrum des Kreises ist als zentrale
Anlaufstelle für alle Schulen ab so-
fort mit erweiterter Ausstattung
und neuer Ausrichtung im Grim-
melshausen-Gymnasium in Geln-
hausen zu finden. Mindestens ge-
nauso interessant ist aber die digi-
tale Lernplattform „spacehub-
mkk.de“, auf der hybrides Lernen,
Interaktion und virtuelle Arbeitsum-
gebungen zu finden sind. Möglich
wurde diese Investition unter ande-
rem durch Bundes- und Landesmit-
tel aus dem Förderprogramm „Digi-
talPakt Schule“.
Insgesamt ist es „das Tor in eine
neue Bildungslandschaft“, wie
Landrat Thorsten Stolz im Rahmen
der offiziellen Eröffnung erklärte,
denn die Nutzung neuer Medien
und Technologien steht im Mittel-
punkt des neuen Medienzentrums,
das ab sofort auch den Namen
„SpaceHub“ trägt.
Rund 370 000 Euro wurden inves-
tiert, um einen Raum für eine zeit-

gemäße Informations- und Wis-
sensvermittlung zu schaffen. Das
Angebot des neu eröffneten Me-
dienzentrums steht allen Schulen
offen, wie Kreisbeigeordneter Win-
fried Ottmann betonte. „Wir haben

in den vergangenen Jahren große
Anstrengungen unternommen und
dürfen uns darüber freuen, dass die-
se Investitionen auf fruchtbaren Bo-
den fallen“, berichtete er mit Blick
auf die zahlreichen kreativen Pro-

jekte und Initiativen an den Schulen
im Kreis. Sowohl die Lehrkräfte als
auch die Schüler hätten sich vieler-
orts bereits auf den Weg gemacht,
die neuen Möglichkeiten im tägli-
chen Unterricht zu etablieren.

Die Leiterin des Staatlichen Schul-
amtes in Hanau, Silke Siekemeyer,
appellierte an alle Beteiligten, sich
intensiv einzubringen, damit es er-
folgreich weitergeht. Diesen Aufruf
bekräftigte der neue Staatssekretär
für Wissenschaft und Forschung,
Kunst und Kultur, Christoph Degen,
der sich von den Medienzentren in
Hessen einen wirksamen Impuls für
die Arbeitswelt und gegen den
Fachkräftemangel verspricht. Wie
auch die anderen Ehrengäste lobte
er die „gelungene Umsetzung“ und
dankte allen Beteiligten.
Besondere Anerkennung galt dem
gastgebenden Grimmelshausen-
Gymnasium, stellvertretend dem
Studiendirektor Peter Malz, der die
rund 80 Gäste in der Aula begrüßt
hatte.
Die kurze Einführung in das neue
Konzept des Medienzentrums und
die vielfältigen Angebote hatte der
langjährige Leiter Bernhard Bauser
übernommen. Anschließend forder-
te er die Anwesenden zu einem „in-
teraktiven Rundgang“ durch die
neuen Räume und die digitalen
Lernwelten auf.
Weitere Informationen im Internet
unter spacehub-mkk.de. thb

Roboter in Bienengestalt helfen bei interaktiven Arbeiten im Medien- und Technologiebe-
reich. Foto: PM



Marcella Ciurlia
aus Seligenstadt

52 kg abgenommen

Hanna Kasperski
aus Aßlar

15 kg abgenommen

„Ichh merke, dass ich micch
viiel lebendiger ffühle“

„Ich sehe jünger
und gesünder aus“

Aschaffenburg – 06021-580 76 83
info@easylife-aschaffenburg.de
Magnolienweg 25 | 63741 Aschaffenburg
(Parkplätze vorhanden)

Haanau – 06181-919 59 15
haanau@erfolgreichabnehmen.de
Nuußallee 7d | 63450 Hanau
(Paarkplätze vorhanden)

Der leichteWeg zumWunschgewicht
Schnell, gesuund und nachhaltig mit easyllife

Jetzt abnehmen und fit und schlank den Frühling 2024 genießen!
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Nicht bei krankhafter Fettsucht.
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So geht Abnehmen heute
Entdecken Sie die Leichtigkeit des Gewichtsverlusts ohne Sport!

Sind Sie es leid, sich mit an-
strengenden Übungen und
Diäten herumzuschlagen?
Wir haben die perfekte Lö-
sung für Sie gefunden! Das
innovative Gewichtsreduk-
tionsprogramm von easylife
bietet Erfolg durch persön-
liche Betreuung – und das
ganz ohne den Druck von
schweißtreibenden Work-
outs. Willkommen auf Ihrer
Reise zu einem leichteren,
gesünderen Lebensstil!

Warum das easylife-
Programm
• Individuelle Betreuung
Unser einfühlsames Team

aus Ernährungsberatern,
Gesundheitsexperten und
Ärzten ist stets an Ihrer Seite.
Keine Standardpläne – nur
maßg schneiderte Lösungen,
die zu Ihrem einzigartigen
Lebensstil passen.

• Ohne Sport, trotzdem
effektiv
Vergessen Sie anstrengende
Workouts! Das Programm
konzentriert sich auf eine
ausgewogene Ernährung
und gesunde Gewohnheiten,
ohne den Stress und die Be-
lastung intensiver körperli-
cher Aktivität.

• Genussvolles Essen
Schluss mit Verzicht! Unser
Programm ermöglicht es
Ihnen, köstliche Mahlzeiten
zu genießen, während Sie
dennoch Ihre Ziele beim Ge-
wichtsverlust erreichen. Wir
zeigen Ihnen, wie man mit
Genuss abnimmt.

• Langfristige Ergebnisse
Keine kurzfristigen Erfolge,
sondern nachhaltige Verän-

derungen. Unser Fokus liegt
darauf, gesunde Gewohn-
heiten zu entwickeln, die Ih-
nen auch nach Abschluss des
Programms weiterhelfen.

Was Sie erwartet
•Persönliche Ernährungs-
empfehlungen
Sie erhalten persönliche Er-
nährungsempfehlungen, die
nicht nur effektiv, sondern
auch schmackhaft und erfül-
lend sind.

• Regelmäßige Unterstüt-
zung
Ihr Erfolg ist unser Erfolg!
Wir bieten regelmäßige, per-
sönliche Gespräche, um Ihre
Fortschritte zu verfolgen,
Fragen zu beantworten und
Anpassungen vorzunehmen.

• Motivation und Unter-
stützung
Vertrauen Sie auf unsere über
25-jährige Expertise im Be-
reich Gewichtsmanagement.
Unsere erfahrenen Experten
wissen, wie individuelle He-
rausforderungen gemeistert

werden können und stehen
Ihnen mit Rat und Tat zur
Seite.

• Lebensstil-Tipps
Erfahren Sie, wie Sie gesun-
de Gewohnheiten in Ihren
Alltag integrieren können –
ohne dabei auf die kleinen
Freuden des Lebens zu ver-
zichten.

Bereit für Ihre Verwand-
lung?
Sichern Sie sich noch heute
Ihren kostenlosen Termin
zur Erstberatung mit Stoff-
wechselmessung und ent-

decken Sie, wie Gewichts-
verlust ohne Sport nicht nur
möglich, sondern auch ange-
nehm sein kann.

Ihre Reise zu einem neuen
Ich beginnt jetzt!

Weitere Infos im Internet
www.easylife.de

oder telefonisch

Hanau:
06181-919 59 15

Aschaffenburg:
06021-580 76 83

Die Kombination aus Stoffwechselaufbau, individueller Ernährungsbe-
ratung und vielen tollen Rezepten macht das Programm von easylife so
erfolgreich. So gelingt das Abnehmen ganz einfach und auch ohne an-
strengende Sporteinheiten. Fotos: easylife; Pavlo Syvak, stock.adobe.com

Dr. Claudia Halbeck ist Ärztin für
Ernährungsmedizin bei easylife.
Sie begleitet die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer beim Abnehmen.



30. März 2024
Gelnhäuser Nachrichten6 LOKALES

Bestmögliche Betreuung für Kinder
Neue Tagesmütter ab-
solvieren Qualifizie-
rungskurs.

Main-Kinzig-Kreis – 16 Kinderta-
gespflegepersonen haben mit Er-
folg den Qualifizierungsgrundkurs
beim Main-Kinzig-Kreis abgeschlos-
sen und dürfen nun in ihren eigenen
Räumlichkeiten Kinder betreuen.
„Die Nachfrage nach gut ausgebil-
deten Kindertagesmüttern und -vä-
tern ist groß. Deshalb ist es mir eine
besondere Freude, den frischgeba-
ckenen Absolventinnen ihre Zertifi-
kate zu überreichen und ihnen für
die künftige Arbeit mit Kindern alles
Gute zu wünschen“, sagte Kreisbei-
geordneter Winfried Ottmann.
Während einer Feierstunde im
Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen
wurden den Teilnehmerinnen die
Urkunden überreicht.

„Wir haben im Main-Kinzig-Kreis
aktuell rund 600 Kinder, die außer-
halb von Kindertagesstätten in
Kleingruppen betreut werden. Kin-
dertagespflegepersonen ermögli-
chen flexiblere Betreuungszeiten,
als dies in Kindertagesstätten mög-
lich ist und sind deshalb für eine
verlässliche Kinderbetreuung bei
uns im Kreis eine wichtige Säule“,
stellte der Jugenddezernent fest.
„Tagespflegepersonen entlasten
aber auch unsere Städte und Ge-
meinden beim Auf- und Ausbau der
Krippen sehr stark“, betonte Ott-
mann. Das Konzept der Kinderta-
gespflege habe sich vielfach be-
währt. Der Main-Kinzig-Kreis sorge
mit seinem Qualifizierungsangebot
dafür, dass die Kindertagespflege-
personen alle erforderlichen Kennt-
nisse rund um das Thema Kinderbe-
treuung erhalten. „Eltern können
sich also darauf verlassen, dass ihre

Kinder in der Kindertagespflege
bestmöglich betreut werden“, so
Winfried Ottmann.

Er bedankte sich für die Teilnahme
am Qualifizierungskurs und dankte
auch den Dozentinnen und Dozen-
ten, die bei der Qualifizierung mit
der Zentralstelle für Kinderbetreu-
ung im Jugendamt zusammengear-
beitet haben. „Auf unsere neuen
Tagespflegepersonen wartet nun
eine ganz besondere Aufgabe: die
Betreuung, Bildung und Erziehung
unserer Kleinsten. Das ist eine
ebenso schöne wie verantwor-
tungsvolle Aufgabe“, sagte Ott-
mann.
Die fertig ausgebildeten Kinderta-
gespflegepersonen können nun di-
rekt loslegen, sie dürfen in ihren ei-
genen Räumlichkeiten bis zu fünf
Kinder individuell, familiennah und
flexibel betreuen. Vermittelt wer-
den diese Betreuungsplätze vom Ju-
gendamt des Main-Kinzig-Kreises
und den Fachdiensten der Kommu-
nen. Die Kindertagespflegeperso-
nen wurden geschult, mit Kindern in
einen Dialog einzutreten, der ihnen
dabei hilft, die Welt zu begreifen, in
der sie heranwachsen. Die Kurse
sind für die angehenden Kinderta-
gespflegepersonen kostenlos. Sie
umfassen 300 Unterrichtseinheiten,
hinzu kommen die Selbstlerneinhei-
ten sowie Praktika. Danach werden
die Tagespflegepersonen weiter ge-
schult. Entsprechende Angebote

macht die Zentralstelle für Kinder-
betreuung.
Wer sich für die Kindertagespflege
interessiert, hat Gelegenheit, sich
bei einem Orientierungstag näher
mit dem Thema zu beschäftigen.
Der Orientierungstag ist Vorausset-
zung dafür, den Qualifizierungs-
grundkurs beginnen zu können. Der
nächste Orientierungstag findet am
14. Mai statt. Anmeldung auf der
Homepage der Bildungspartner
Main-Kinzig unter ,,Kursangebot“
(bildungspartner-mk.de).
Folgende Teilnehmerinnen haben
ihre tätigkeitsvorbereitende sowie
tätigkeitsbegleitende Qualifizierung
abgeschlossen: Katrin Rutkowski
(Freigericht), Laticia Thomas (Han-
au), Najoua Masrar-Hayani (Neu-
berg), Laura Noelle Sandu, (Freige-
richt), Svenja Arnold (Erlensee), Da-
niela Wagner (Linsengericht), An-
drea Husby (Freigericht) und Yuan-
fang Zhang (Gelnhausen). Folgende
Teilnehmerinnen haben ihre tätig-
keitsbegleitende Qualifizierung ab-
geschlossen: Eva Sona (Freigericht),
Jasmin Matranga (Schlüchtern),
Lisa-Marie Weining (Schlüchtern),
Hellai Heidari (Erlensee), Lahlou
Meriam (Neuberg), Serap Sanlitük
(Langenselbold), Hanina Aqarrout
(Erlensee), Claudia Pukl (Wächters-
bach). upn

Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann, Referenten und weitere Vertreter der Kreisverwaltung
gratulieren den Kindertagespflegerinnen, die nach absolviertem Qualifizierungsgrundkurs Kin-
der in ihren Räumlichkeiten zu Hause betreuen dürfen. Foto: PM

Entdeckungstour im Blütenjuwel Bulau
Main-Kinzig-Kreis – Ein Natur-
park-Spessart-Klassiker. Der Schnee
schmilzt, wärmende Sonnenstrah-
len entdecken einen Millionen-Blü-
tenschatz, noch bevor ihn das Blät-
terdach des Waldes im Mai wieder
verbergen wird. An den Sonntagen,
7. und 14. April lädt der Naturpark
Hessischer Spessart zu einer span-
nenden Entdeckungstour durch den
Bulau-Wald bei Hanau-Erlensee-Ro-
denbach ein. Treffpunk ist jeweils
um 10.30 Uhr in Hanau-Lamboy,
Neuhofstraße 26-30 (am Stadtrand
an der Kinzigbrücke). Parkplätze

sind ausreichend vorhanden.
Die Veranstaltung dauert zwei
Stunden auf einer Wegstrecke von-
drei Kilometern. Die Teilnahmege-
bühr beträgt fünf Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist erforderlich in
der Naturpark-Geschäftsstelle per
E-Mail an info@naturpark-hessi-
scher-spessart. de, unter � 06059
906783 oder bei Natur- und Land-
schaftsführer Thomas Walter, �
06184 50457. Weitere Veranstal-
tungshinweise sind im Internet un-
ter www.naturpark-hessischer-
spessart.de zu finden. ari

MAIMARKT
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Hoher Zuschuss für Konzept
Bildungsnetzwerk soll
helfen, mehr Kinder für
die Natur zu begeistern.

Main-Kinzig-Kreis – Der Natur-
park Hessischer Spessart erhält von
Spessart regional aus Mitteln der
Regionalentwicklung einen Zu-
schuss in Höhe von 50 000 Euro.
Mit der Förderung soll ein Konzept
zum Aufbau eines Bildungsnetz-
werks zum Thema Naturpark-Kitas
und Naturpark-Schulen umgesetzt
werden.
„Kinder und Jugendliche können in
der Natur wertvolle Erfahrungen
sammeln, Entdeckungen machen
und erleben, wie wichtig intakte
Naturlandschaften sind. Mithilfe
der Förderung wird der Naturpark
junge Menschen gezielt ansprechen
und ihnen attraktive Angebote ma-
chen, wie sie die Natur in ihrem di-
rekten Lebensumfeld entdecken
können.
„Dafür wollen wir die jungen Men-
schen in allen Bildungsstufen errei-
chen. Das Verständnis darüber, was
Natur, unser direktes Lebensumfeld
für uns Menschen bedeutet, sollte
möglichst früh geweckt werden.

Dafür brauchen wir ein klug konzi-
piertes Bildungsnetzwerk, aber vor
allem viel Begeisterung“, erklärte
Erste Kreisbeigeordnete Susanne
Simmler, die auch Vorstandsvorsit-
zende des Naturparks ist, während
der Übergabe des Bescheids. Dieser
wurde von Dominik Brasch über-
bracht, Vorsitzender von Spessart
regional. „Eine intakte Natur und

Umwelt sind wichtig für unseren Le-
bensraum.
Dass es da sehr viel zu entdecken
gibt, wollen wir den Kindern und Ju-
gendlichen so vermitteln, dass es
Spaß macht und sie Natur als ein
Geschenk begreifen, das es zu
schützen lohnt“, erklärte Dominik
Brasch.
Im Leben zahlreicher Kinder und Ju-

gendlicher sei es mittlerweile so,
dass Natur gar keine große Rolle
mehr spiele. Deshalb sei es wichtig,
ihnen erlebnisreiche Begegnungen
zu der Natur und der Kulturland-
schaft zu ermöglichen. Es soll dabei
um kontinuierliche Angebote ge-
hen, für alle Altersstufen. Um ein
solches Angebot zu entwickeln,
wird auf Grundlage der Förderung
eine Personalstelle im Bereich Um-
weltbildung geschaffen werden,
diese wird dann unter Einbindung
von Naturparkführern und Natur-
parkführerinnen sowie Referentin-
nen und Referenten fachübergrei-
fende Module für Kitas und Schulen
entwickeln, die dabei helfen, Unter-
richtseinheiten und Exkursionen zu
gestalten. Angedacht ist eine Perso-
nalstelle für die Dauer von zwei Jah-
ren, um das Konzept umzusetzen
und die organisatorischen und
rechtlichen Rahmenbedingungen
der Zusammenarbeit zu regeln. Das
Projekt soll außerdem evaluiert und
die teilnehmenden Kitas und Schu-
len zertifiziert werden. „Naturpark-
Kitas“ und „Naturpark-Schulen“
sind bundesweite Auszeichnungen
des Verbandes Deutscher Naturpar-
ke. thb

Natur-Kitas, wie hier in Erlensee im Jahr 2021, sollen durch das
Konzept gestärkt werden. Foto: PM

Photovoltaik wird
wieder gefördert
Freigericht – Die Photovoltaikför-
derung in Freigericht wird auch in
diesem Jahr fortgesetzt. Die Ge-
meinde nimmt ab sofort wieder
neue Anträge entgegen. Diese För-
derung umfasst Dachanlagen.
Wichtige Informationen zum För-
derprogramm (einschließlich der
Richtlinie und des Förderantrags)
gibt es auf der Homepage
www.freigericht.de unter der Ru-
brik „Leben und Wohnen“. thb

Grillsaison wird
schon eingeläutet
Freigericht – Bürgermeister Dr. Al-
brecht Eitz hat die Eröffnung der
Grillsaison an der Grillhütte am
Gänsewald bekannt gegeben. Zeit-
nah sollen jetzt noch kleine Ausbes-
serungsarbeiten an der Grillhütte
vorgenommen werden, bevor es
losgehen kann. Der Bürgermeister
bittet um pfleglichen Umgang so-
wie um Rücksichtnahme auf die An-
wohner. Für Informationen zur Bu-
chung und zur Nutzung der Grillhüt-
te steht das Bauamt unter� 06055
916-432 oder per E-Mail an bau-
amt@freigericht.de zur Verfügung.
Die Vergabe der Nutzung erfolgt
nach Eingang der Buchungen. thb

2 MÄRKTE HABEN GEBURTSTAG – ALLE FEIERN MIT!

Nur19€ Lieferung für alle Haushaltsgroßgeräteab 279€*

2 MÄRKTE HABEN GEBURTSTAG – ALLE FEIERN MIT!
2 MÄRKTE HABEN GEBURTSTAG – ALLE FEIERN MIT!
2 MÄRKTE HABEN GEBURTSTAG – ALLE FEIERN MIT!
2 MÄRKTE HABEN GEBURTSTAG – ALLE FEIERN MIT!
2 MÄRKTE HABEN GEBURTSTAG – ALLE FEIERN MIT!

MASSENWEISE JUBELPREISE
SCANEN UND
ANGEBOTE
SICHERN

Nur 19€ Lieferung für alle Haushaltsgroßgeräte 19€
MASSENWEISE JUBELPREISE

*Für gekennzeichnete Haushaltsgroßgeräte (ausgenommen Side-By-Side – Kühl/Gefrierschränke) ab 279 € - hinter die erste verschließbare Tür. Lieferung, Anschluß u.
Altgeräte-Mitnahme von Standgeräten an vorhandene Installationen für nur 29€, Lieferung, Montage, Anschluß u. Altgeräte-Mitnahme von Einbaugeräten für nur 59€.
Lieferung von Side-By-Side´s – Kühl-/Gefrierschränke nur hinter die erste verschließbare Türe.
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Eine Zukunft für den Fürstenhof
Baugenehmigung liegt
vor: Architekten starten
mit Sanierung des mit-
telalterlichen Baudenk-
mals der Stadt Gelnhau-
sen.

Gelnhausen – Junker Gremp von
Freudenstein, Johann Karl von Bir-
kenfeld-Bischweiler, Esther Maria
von Witzleben, Wildgräfin Sophie
Charlotte zu Daun und Kyrburg, Carl
von Heimrod – wohlklingende Na-
men aus den Adelshäusern, die in
Zusammenhang mit einem ge-
schichtsträchtigen Gebäude in der
Gelnhäuser Altstadt stehen: Nach
vielen Jahren des Leerstands soll
der denkmalgeschützte „Fürsten-
hof“ in naher Zukunft wieder ge-
nutzt und mit Leben erfüllt werden.
Die rechtlichen Weichen hat die
Stadt als Besitzerin der Immobilie
bereits gestellt. Nun ist der Bauan-
trag genehmigt und die Projektent-
wickler Stephan Bohlender und
Marcel Kreis von R2.design können
loslegen. Bevor in dem Stadtbild
prägenden Gebäude die ersten Mie-
ter ihre Appartements beziehen
können, wird das etwa 600 Jahre
alte Gebäude aber komplett ent-
kernt und in enger Absprache mit
den Denkmalschutzbehörden sa-
niert.
Bürgermeister Christian Litzinger,
Bauamtsleiter Eppo Haas und die
beiden R2-Geschäftsführer Stephan
Bohlender und Marcel Kreis stehen
vor dem Renaissance-Portal, einer
säulenflankierten Eck-Doppelpfor-
te, im Hof des Fürstenhofes und be-
sprechen Einzelheiten zum weiteren
Vorgehen. Der Erbbaurechtsvertrag
ist unterzeichnet, die Baugenehmi-

gung liegt vor, der Kick-Off-Termin
mit der Denkmalschutzbehörde hat
stattgefunden. Nun kann das Pro-
jekt starten. „Die Formalitäten sind
erledigt und wir freuen uns sehr,
dass es jetzt losgehen kann“, läutet
Bürgermeister Christian Litzinger
die bevorstehende Ortsbegehung
ein. Die R2-Projektentwickler Ste-
phan Bohlender und Marcel Kreis
wollen den Fürstenhof nach Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten wie-
der als Beherbergungsstätte nut-
zen. Dort sollen so genannte Mikro-
Appartements entstehen, die eine
Größe von etwa 25 bis 50 Quadrat-

metern haben werden. Mikro-Ap-
partements sind kleinteilige, teil-
weise bereits möblierte Wohnfor-
men, mit ein bis zwei Räumen. Ein
Aufzug im Turm wird die barriere-
freie Verbindung zu den oberen
Stockwerken schaffen.
Im Erdgeschoss sollen gewerblich
genutzte Büroräume entstehen.
Auch den Veranstaltungskeller „Ur-
banus-Keller“, in dem zuletzt ein
Irish-Pub untergebracht war, wollen
Bohlender und Kreis nach Umbau
und Sanierung wiederbeleben. Alle
Baumaßnahmen werden in enger
Absprache mit dem Denkmalschutz

umgesetzt. Dabei spielt die Kom-
promissfindung zwischen Energie-
effizienz und Denkmaltauglichkeit
mit Blick auf die technische und
energetische Sanierung des alten
Gebäudes eine wichtige Rolle. Die
R2-Projektplaner stellen sich der
Aufgabe nicht nur mit großer Moti-
vation und Vorstellungskraft, son-
dern auch mit Erfahrung. Drei Jahre
lang hat R2 die Villa Sondheimer,
ein denkmalgeschütztes Gebäude
im Alten Graben in Gelnhausen, er-
folgreich saniert. Dort befindet sich
heute der Sitz des Unternehmens
R2.design . „Denkmale sind einzig-
artige Zeugnisse der Vergangenheit
und unersetzlich. Sie sind ein ge-
meinsames Erbe, das wir für künfti-
ge Generationen erhalten müssen.
Gleichzeitig müssen wir bestimmte
Veränderungen akzeptieren, weil
nur so eine zeitgemäße und letztlich
auch finanziell tragbare Lösung er-
reicht werden kann. Wir freuen uns
sehr, dass sich R2 der anspruchsvol-
len Aufgabe stellt, dieses kulturelle
Erbe unserer Stadt entsprechend zu
gestalten“, so Bürgermeister Chris-
tian Litzinger.
Noch immer sind im Inneren die
Spuren des Gaststätten- und Hotel-
betriebes sichtbar, ist das Echo der
bewegten Vergangenheit hörbar.
Schließlich hat dort einst auch Jo-
hann Wolfgang von Goethe über-
nachtet, als er in Gelnhausen einen
ehemaligen Studienkollegen be-
suchte. Ein paar Turnschuhe auf ei-
nem Bett erinnern an die über-
gangsweise Nutzung einiger Räume
des Fürstenhofes als Unterkunft für
Asylbewerber. Ein immenser Was-
serschaden, der die Deckenkon-
struktion im ersten Obergeschoss
stark in Mitleidenschaft gezogen
hat, machte das Gebäude schließ-

lich unbewohnbar.
Zur Historie: Der südliche Teil der
inneren Stadtmauer aus der Stau-
ferzeit, dient als Stützmauer des
Fürstenhofes. Das langgezogene
Gebäude stammt im Kern noch aus
dem Mittelalter und wurde seit der
Verpfändung der Stadt im Jahr 1349
als Dienstwohnung der pfandherr-
schaftlichen Beamten und als Quar-
tier für die Pfandherren genutzt.
Auch der Kurfürstentag von 1502
fand hier statt. Sein imposantes
Aussehen erhielt der Fürstenhof
wohl in der Mitte des 16. Jahrhun-
derts. Aus dieser Zeit stammen das
Fachwerk, ein Doppelportal an der
Nordseite, das in Renaissance-For-
men gestaltet ist, und an der Süd-
seite ein Erker, dessen Brüstungen
Wappensteine zierten. Ein Treppen-
turm mit hohem und spitzem Helm
an der Ostseite wurde schon im
19. Jahrhundert niedergelegt und
später durch den heutigen Anbau
ersetzt. Die Umbauarbeiten fanden
wohl nach dem Jahr 1549 statt. Da-
mals wurde dem Burggrafen Johann
Ryprecht von Büdingen erlaubt, die
Stadtmauer für den Umbau des
Fürstenhofes zu durchbrechen und
Fenster sowie Erker anzubauen. Seit
Anfang des 19. Jahrhunderts diente
der Fürstenhof als Sitz des Amtsge-
richts, des Katasteramtes und des
Finanzamts.
Anfang der 1970er Jahre übernahm
ein Ehepaar den Fürstenhof und be-
trieb dort unter dem Namen „Stadt-
Schänke“ eine Gaststätte mit Res-
taurant sowie ab 1990 ein Hotel.
Der Urbanus-Keller war verpachtet.
Nachdem die Inhaber den Betrieb
aufgaben, fand sich kein Nachfol-
ger. Ende 2016 erwarb die Stadt
Gelnhausen das denkmalgeschütz-
te Anwesen. ari

Die Baugenehmigung liegt vor: Nun kann die dringend nötige
Sanierung des mittelalterlichen Fürstenhofs beginnen. Foto: PM

NEUER WOHNMOBILSTELLPLATZ: Die Stadt Gelnhausen hat eine
neue Stellplatzanlage für Wohnmobile in attraktiver Lage ge-
schaffen: Fünf Plätze mit Servicestationen und der Möglichkeit
zur Grauwasser-Entsorgung stehen ab sofort Touristen und
Naherholungssuchenden an der Müllerwiese/Zehntscheune zur
Verfügung. Für die Stellplätze hat die Stadt Gelnhausen die bis-
lang unbefestigte Parkfläche entsprechend umfunktioniert
und ausgebaut. Der Stellplatz liegt in direkter Nähe zu Kaiser-
pfalz, Innenstadt, Altstadt und Kinzig. ari/Foto: PM

(djd-p). Wenn der Frühling
kommt, wächst bei vielen der
Wunsch nach einem neuen
Auto. Vielleicht träumen auch
Sie von einemNeuwagen, einem
Gebrauchtwagen – oder einem
schicken Cabrio? Doch nicht je-
der hat die finanziellen Mittel
zum Kauf eines Autos. Daher
bieten viele Banken spezielle
Autokredite an. Ein Konditio-
nen-Vergleich lohnt sich. Aber
Achtung: Oft ist der beworbe-
ne Zins bonitätsabhängig und
somit nicht für alle Kunden
erhältlich.
Der vom Deutschen Kundenin-
stitut (DKI) im Auftrag der
„Euro am Sonntag“ als bestes
Angebot ausgezeichnete ADAC
Autokredit hingegen ist boni-
tätsunabhängig, das heißt jeder
erhält bei einer Kreditzusage
den gleichen Zins. Und die-

ser ist aktuell sogar besonders
günstig. Noch bis Ende April
können Sie Ihr neues Fahrzeug
beim ADAC zu einem Zins
von nur 5,99 Prozent finanzie-
ren. Für Elektrofahrzeuge und
Wohnmobile – egal ob neu oder
gebraucht – gilt sogar ein noch
attraktiverer Zins von 5,49 Pro-
zent.
Als Verbraucherschützer legt
der ADAC aber nicht nur Wert
auf günstige Zinssätze, sondern
auch auf faire Bedingungen. So
sind zumBeispiel Sondertilgun-

gen jederzeit ohne zusätzliche
Kosten möglich. Und wer sich
und seine Familie besonders
absichern möchte, kann optio-
nal eine Restkreditversicherung
abschließen, die unter anderem
bei Arbeitsunfähigkeit, unver-
schuldeter Arbeitslosigkeit oder
Tod des Kreditnehmers die Ra-
ten übernimmt.

Neues Auto günstig finanzieren
Jetzt Sonderzinsen beim Testsieger ADAC Autokredit nutzen

-ANZEIGE-

© Foto: djd/ADAC/Getty Images/dragana991

Finanzierungsbeispiel:
Nettodarlehensbetrag

10.000 Euro

Laufzeit: 60 Monate
Anzahl der Raten: 60

Monatliche Rate: 192,55 Euro
Gesamtbetrag: 11.552,80 Euro

Eff. Jahreszins 5,99 Prozent p.a.
Fester Sollzins 5,83 Prozent p.a.

Mehr Informationen unter
www.adac.de/autokredit, in
allen ADAC Geschäftsstellen
sowie unter (089) 7676 1507.
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Ärztliche Hilfe für Wohnungslose
Projekt von Franziskus-
haus und Kreis bringt
medizinische Versor-
gung zu Menschen auf
der Straße.

Main-Kinzig-Kreis – Ein Leben auf
der Straße ist mit vielen Herausfor-
derungen verbunden. Das gilt auch
für die Gesundheit der Betroffenen.
Um wohnungslosen Menschen ei-
nen niedrigschwelligen Zugang zu
medizinischer Versorgung zu er-
möglichen, haben sich das Amt für
Gesundheit und Gefahrenabwehr
des Main-Kinzig-Kreises und das
Hanauer Franziskushaus laut Mit-
teilung zusammengeschlossen. Ge-
meinsam wollen sie medizinische
Beratung und Versorgung direkt zu
den Menschen auf die Straße brin-
gen.
Das Spektrum reicht von der Versor-
gung kleiner Wunden über die Aus-
gabe von Salben und Verbandsma-
terial bis zur Beratung zu Gesund-
heitsfürsorge und Impfangeboten.
Das Team besteht aus Ärztinnen,
medizinischen Fachangestellten
und Straßensozialarbeitern. Behan-

delt wird direkt vor Ort oder im be-
reitstehenden Bus des Franziskus-
hauses und unabhängig davon, ob
der Betroffene krankenversichert
ist.
Die Erstversorgung steht klar im
Mittelpunkt, wie Straßensozialar-
beiter Marius Kümmel berichtet:
„Wer auf der Straße lebt, ist oft ge-
sundheitlich belastet.“ Das Leben

im Freien verlange dem Körper eini-
ges ab. Neben Regen, Kälte oder
auch Hitzewellen im Sommer kom-
men Faktoren wie schwierige hygie-
nische Bedingungen oder schlicht
die mangelnde Möglichkeit einer
gesunden und ausgewogenen Er-
nährung hinzu.
Viele wohnungslose Menschen ha-
ben zusätzliche Vorerkrankungen,

die eigentlich behandelt werden
müssten. „Trotzdem ist für sie die
Hürde, zum Arzt zu gehen, sehr
hoch“, weiß Kümmel. Überfüllte
Wartezimmer, notwendige Termin-
vereinbarungen oder auch Unsi-
cherheit und Schamgefühl sorgten
dafür, dass viele vor diesem eigent-
lich notwendigen Schritt zurück-
schrecken. „Wir versuchen, sie auf-

zufangen und ihnen zu zeigen, dass
sie keine Angst davor haben müs-
sen, zum Arzt zu gehen.“
Das Projekt ist im vergangenen
Sommer gestartet. Knapp 20 Mal ist
das medizinische Team vom Amt für
Gesundheit und Gefahrenabwehr
des Main-Kinzig-Kreises seitdem
gemeinsammit der Straßensozialar-
beit des Franziskushauses in Hanau
und Gelnhausen ausgerückt.
„Unser Ziel ist es, auch die Men-
schen zu erreichen, für die ein regu-
lärer Arztbesuch sonst schwierig
wäre“, betont Sachgebietsleiterin
Dr. Silke Hoffmann-Bär. Dass dies
gut funktioniere, zeige ein Blick auf
die ersten Zahlen: Mehr als 50 Kon-
takte sind im Zuge des aufsuchen-
den Angebots bereits zustande ge-
kommen. Nicht immer wird dabei
auch etwas behandelt, wie Kümmel
feststellt: „Es ist auch eine Bezie-
hungs- und Vertrauensarbeit aller
Beteiligten.“ Beide Seiten, Kreis
und Franziskushaus, loben die gute
Kooperation. „So können wir mit
unserem Angebot diejenigen besser
erreichen, die es dringend benöti-
gen“, sagen die beiden vor Ort täti-
gen Ärztinnen Dr. Sybille Wenzel
und Colette Siemann. kd

Gemeinsam unterwegs: Das medizinische Team und die Straßensozialarbeiter. Foto: PM

XXL-Räumungsverkauf

SALE
wegen Lagerumzug

Anzüge ab €119 ‒ €149 ‒ €189 ‒ €249
Sakkos ab €69 ‒ €99 ‒ €149 ‒ €199
Westen ab €39 ‒ €59 ‒ €69
Hosen / Chinos ab €49 ‒ €59 ‒ €69
Polos ab €19 ‒ €29 ‒ €39
Pullover ab €39 und viele weitere Angebote!*

* Solange Vorrat reicht.

Öffnungszeiten: Dienstag − Freitag 11 − 18 Uhr Samstag 9 − 16 Uhr
A3 Richtung Aschaffenburg  Abfahrt 61 — Hösbach (Industriegebiet ) — Großer Parkplatz

Herrenkleiderfabrik KASTELL GmbH & Co. KG · Daimlerstr. 4 · 63768 Hösbach · T 06021.530 410 · www.kastell.com · fabrikverkauf@kastell.com · KASTELL · kastell_manufaktur



BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Was tun bei

ARTHROSE?

Wenn die Gelenke Tag und
Nacht schmerzen und eine
Operation nicht möglich ist,
was bleibt dann? Was tun,
wenn scheinbar schon alles
versucht worden ist? Eine
hoffnungsvolle Behandlung
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie
empfohlen werden? Wie oft
hilft sie und wie viele Jahre
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu
allen anderen Anliegen bei
Arthrose gibt die Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem
Ratgeber „Arthrose-Info“wert-
volle Empfehlungen, die jeder
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V.,Postfach110551,
60040 Frankfurt (bitte gerne
eine 0,85-€-Briefmarke für
Rückporto beifügen) oder per
E-Mail an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).

www.hessen-verliebt-sich.de

Die große Liebe finden…
… im neuen Partnerportal für Hessen!

Sie freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher der Dalí-Ausstellung in Steinau (von
links): Erster Stadtrat und Museumsleiter Dietmar Broj, Steinaus Bürgermeister Christian Zim-
mermann und Dr. Michael Imhof, Kurator der Dalí-Ausstellung. Foto: PM

Dalí-Ausstellung in Steinau
Steinau – Salvador Dalí ist nicht
nur einer der bedeutendsten, son-
dern auch einer der beliebtesten
Maler des 20. Jahrhunderts. Das
nehmen Dietmar Broj, Erster Stadt-
rat undMuseumsleiter in Steinau an
der Straße, sowie Dr. Michael Im-
hof, der Kurator der umfangreichen
Dalí-Sammlung, zum Anlass für
eine Ausstellung im Brüder-Grimm-
Haus sowie im Rathaus. Diese kann
bis zum 30. September besucht
werden.
Michael Imhof ist Kunsthistoriker,
Verleger und Kurator der Ausstel-
lung. Bei der offiziellen Pressekon-
ferenz sagte er: „Ich war von Salva-
dor Dalís Werken schon als Jugend-
licher begeistert und beschäftige
mich seit Jahren intensiv mit seinem
Leben.“ Mehr als 700 Exponate um-
fasst die Dalí-Sammlung, die bereits
in Emmerich am Rhein, Überlingen
am Bodensee und auch in Fulda
ausgestellt wurde. Jetzt können Be-
sucher Dalís Werke im Brüder-
Grimm-Haus in Steinau sowie in der
Markthalle des Rathauses bewun-
dern. Steinaus Bürgermeister Chris-
tian Zimmermann ist vom Ausmaß
der Ausstellung begeistert: „So vie-
le Exponate haben wir in Steinau

noch nie ausgestellt. Ich bin stolz
darauf, dass wir den Bürgerinnen
und Bürgern vor Ort, aber auch den
Besuchern aus ganz Deutschland
hier etwas Besonderes bieten.
Selbst das Rathaus wird zu einem
Museumsraum. Die Ausstellung ist
einmalig und spannend für Men-
schen jeder Altersklasse.“
Im Fokus steht das Leben des Künst-
lers Salvador Dalí. Er war zum Bei-
spiel mit Walt Disney befreundet,
der zahlreiche Märchen der Brüder
Grimm, die lange Zeit in Steinau
lebten, als Inspiration für seine Fil-
me nutzte. Dalí selbst produzierte in
Zusammenarbeit mit Disney eben-
falls einen Film: Destino. Dieser so-
wie ein Dokumentarfilm über Dalí
werden in der Ausstellung gezeigt.
Während es im Brüder-Grimm-Haus
um den Bezug zwischen den
Grimm-Brüdern und Dalí geht, wer-
den im Rathaus Skulpturen,
Schmuck, Porzellan, Kleidungsstü-
cke und Möbel, die von Dalí ausge-
führt oder entworfen wurden, prä-
sentiert. Dietmar Broj, der nach dem
Tod des ehemaligen Museumslei-
ters Burkhard Kling dessen Nachfol-
ge übernommen hatte, sagte: „Die-
se Ausstellung ist beeindruckend.

Die Markthalle ist nicht wiederzuer-
kennen. In diesem Projekt steckt
viel Herzblut, und ich bin mir sicher,
dass wir zahlreiche Menschen da-
mit nach Steinau locken werden.“
Tickets können im Brüder-Grimm-
Haus (Brüder-Grimm-Straße 80,
36396 Steinau an der Straße) ge-
kauft werden. Der Eintritt beträgt
11 Euro für Erwachsene, eine Fami-
lienkarte kostet 17 Euro, 8 Euro
zahlen Jugendliche, Studierende
und Behinderte, Kinder bis acht Jah-
re können sich die Ausstellung kos-
tenlos anschauen.
Das Brüder-Grimm-Haus hat täglich
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. „Ich
lade alle, die sich mit mir über Le-
ben und Werke des Malers austau-
schen möchten, zu Sonderführun-
gen ein. Diese können individuell
vereinbart werden“, sagte Michael
Imhof auf der Pressekonferenz. Er
legt es jedem ans Herz, die Ausstel-
lung zu besuchen: „Es gibt kaum ei-
nen Künstler, der so genial ist. Mit
seinen visualisierten Darstellungen
zieht er jeden in den Bann.“
Wer weitere Informationen zur Aus-
stellung haben möchte, wird auf der
Homepage der Stadt Steinau unter
www.steinau.eu fündig. ari

Rock am Hinkelhof feiert Zehnjähriges
Schlüchtern – „2024 wird unser
Verein zehn Jahre alt – ein toller
Meilenstein für uns“, berichtet der
erste Vorsitzende undMitbegründer
des Rock am Hinkelhof, Johannes
Kolb. Am 19. und 20. Juli dürfen

sich Besucher wieder auf zwei Büh-
nen und 16 Bands freuen.
Tickets zum Festival sind unbe-
grenzt im Vorverkauf und an der
Abendkasse erhältlich: Bis Ostern
liegt der Online-Preis für Freitag

und Samstag bei 18 Euro und offline
bei 25 Euro (Einzelticket für Freitag
zehn Euro, Samstag 15 Euro).
Weitere Informationen sind im In-
ternet unter www.rockamhinkel-
hof.de zu finden. sem

Vorverkauf “Drachenreiter” startet bald
Bad Orb – Die diesjährigen Holz-
hof-Festspiele werfen ihre Schatten
voraus. Die Jugendgruppe der Thea-
tergruppe „Peter von Orb“ bringt in
2024 den „Drachenreiter“ von Cor-
nelia Funke in einer Bearbeitung
von Marco Dott und Moritz Seibert
auf die Bühne. Regie führen Mi-

chaela Hähndel und Todd Jenkins.
Im „Drachenreiter“ geht es um die
abenteuerliche Reise des silbernen
Drachens Lung und seinen Beglei-
tern, dem Koboldmädchen Schwe-
felfell und dem Waisenjungen Ben.
Sie sind auf der Suche nach einem
sicheren Ort für die letzten Drachen

der Welt. Das Stück eignet sich für
Kinder ab acht Jahren und wird am
1., 2., 8. und 9. Juni jeweils um
17Uhr auf der Freilichtbühne Holz-
hof, gezeigt.
Der Vorverkauf startet am 1. April
online unter www.yesticket.org/
events/de/. thb



“Don’t Stop The Music”
Wächtersbach – Der Chor „Just
Friends Chor and more“ aus Wäch-
tersbach bereitet sich auf ein weite-
res Konzert vor. Nach dem Erfolg
der Eröffnungskonzerte in Wäch-
tersbach und Rothenbergen präsen-
tieren die 40 Sängerinnen und Sän-
ger erneut ihr mitreißendes Pro-
gramm „Don’t Stop The Music“ am
Samstag, 20. April, in der Kathari-
nenkirche in Steinau.
Die Doppelpremiere der Eröffnungs-
konzerte im vergangenen Novem-
ber war ein voller Erfolg und wurde
von einem begeisterten Publikum

gefeiert. Die atmosphärischen Klän-
ge aus Gospel, Pop und Filmmusik
fanden großen Anklang und hinter-
ließen bleibende Eindrücke.
Das Konzert in der Katharinenkirche
verspricht ein weiteres unvergessli-
ches Erlebnis zu werden. Unter der
Leitung von Chorleiter Christian
Kling präsentiert der Chor eine viel-
fältige Auswahl an Songs, darunter
bekannte Hits wie „Soli Deo Glo-
ria“, „Jesus on the Main Line“,
„Skyfall“ und „We Are The World“.
Mit ihrer mitreißenden Performance
und ihrer Hingabe zur Musik zieht

der Chor sein Publikum in den Bann
und verspricht einen Abend voller
Emotionen und Harmonie. Die Ka-
tharinenkirche in Steinau bietet die
ideale Kulisse für diese musikali-
sche Reise. Das Konzert beginnt um
19 Uhr. Der Eintritt ist wieder frei.
Imelda Banovsky, Vorsitzende vom
„Just Friends Chor and more“, freut
sich schon sehr: „Wir laden alle
Fans moderner Chormusik herzlich
dazu ein, Teil dieses besonderen
Events zu werden und einen unver-
gesslichen Abend voller Musik zu
genießen.” ari

Der Chor „Just Friends Chor and more“ präsentiert sein Programm „Don’t Stop The Music“ am
20. April in der Katharinenkirche in Steinau. Foto: PM

THEATER FÜR SENIOREN: Die Theatergruppe N8Schicht der SKG Mitte-Gründau lädt in Koopera-
tion mit der Gemeindeverwaltung alle Gründauer Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Lebens-
jahr herzlich zu einer Theateraufführung am Sonntag, 5. Mai, ein. Das Stück mit dem Titel „Drei-
mal Schwarzer Kater!“ verspricht einen unterhaltsamen Nachmittag in der Mehrzweckhalle von
Mittel-Gründau. Die Aufführung beginnt um 16 Uhr und der Eintritt ist für die Gründauer Senio-
rinnen und Senioren kostenfrei. Bereits ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen sowie belegte
Brötchen und andere Getränke, die von der Theatergruppe verkauft werden. Um eine Anmel-
dung gebeten unter � 06051 8203 -10 und -12 oder per E-Mail an gemeinde@gruendau.de. Die
(Gratis-)Eintrittskarten sind am Veranstaltungstag nach vorheriger Anmeldung bei der Gemein-
de direkt am Einlass erhältlich. Die Theatergruppe N8Schicht verspricht einen unvergesslichen
Nachmittag. ari/Foto: PM

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal

bequem

nachhaltig

kompetent

zuverlässig

umweltschonend

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
069/392684 · 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497

tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

Auch bei gefülltem / teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de
1A Trapezbleche auf Maß

direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Probleme mit der Zustellung?
Telefon 069 85008-462

Problememit Tauben
Wir führen aus: Taubenabwehr,
Dachrinnenreinigung sowie

Genehmigungsfreie Dienstleistun-
gen im und ums Haus.

☎ 069-761202
info@sellegmbh.com
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Arbeit für Ukrainer extrem wichtig
Von Christine Semmler

KCA-Mitarbeiter berich-
ten über Jobvermittlung
unter ganz neuen Vo-
raussetzungen.

Gelnhausen – Als im März 2022
der Krieg über die Menschen in der
Ukraine hereinbrach, hätten die we-
nigsten vermutet, dass er bis heute,
zwei Jahre später, immer noch an-
dauern wird. In den vergangenen
Jahren musste sich auch das Kom-
munale Center für Arbeit (KCA)
nach und nach auf die neue, nicht
vorhersehbare Situation einstellen.
Inzwischen weiß man freilich weit
mehr, erklärt Corinna Geßinger, die
Leiterin des Referats Markt und In-
tegration. Zum Beispiel, dass
80Prozent der ukrainischen Flücht-
linge im Main-Kinzig-Kreis dauer-
haft in Deutschland bleiben wollen.
„Zuhause erwartet sie nichts
mehr“, ergänzt Cedric-Joshua Pet-
zold, der den KCA-Standort für die
Betreuung ukrainischer Geflüchte-
ter in Langenselbold betreut.
Ihre Bilanz: Aktuell leben über 1800
so genannte Bedarfsgemeinschaf-
ten im Kreis, das sind Mütter mit
Kindern, Paare, Familien. Über 4000
Menschen, die in diesen Gemein-
schaften leben, haben Anspruch auf
Sozialleistungen, fast 3000 davon
sind erwerbsfähig.
Dass ukrainische Flüchtlinge unein-
geschränkt Anspruch auf Sozialleis-

tungen und auf Arbeit haben, stellt
das KCA vor neue Herausforderun-
gen. „Flüchtlinge aus anderen Län-
dern haben zumindest ein bis zwei
Jahre ungesteuerten Spracherwerb,
bevor sie in den Arbeitsmarkt ein-
steigen“, sagt Geßinger. Ukraini-
sche Geflüchtete dürfen zwar theo-
retisch sofort hier arbeiten – haben
aber in den seltensten Fällen
Deutschkenntnisse. „Mit Englisch
sieht es ähnlich aus“, sagt Geßin-
ger. Denn Ukrainer lernen in der Re-
gel Russisch als zweite Fremdspra-
che. Die Sprachbarriere ist das größ-
te Hindernis, die Menschen hierzu-
lande in Arbeit zu bringen.
Die Integrations- und Sprachkurse
des Bundesamts für Migration, die
neben rund 2300 Ukrainern im Kreis
auch Drittstaatler betreuen, stoßen

derweil an die Kapazitätsgrenze.
Also müssen Interessenten sechs bis
neun Monate warten, bis sie einen
Platz bekommen. Bis der Kurs abge-
schlossen ist und die Abgänger
sprachlich fit für den Arbeitsmarkt
sind, gehen weitere neun bis zehn
Monate ins Land. 1000 Ukrainer
stünden gerade auf der Warteliste.
Aber nach und nach gibt es auch Er-
folgsgeschichten über gelungene
Vermittlungen zu erzählen.
Um die Wartezeit bis zum Sprach-
kurs zu überbrücken, bietet das KCA
gemeinsam mit der kreiseigenen
AQA das fortlaufende digitale Ori-
entierungs-Programm „Ukrainer
bei uns“ an. Teilnehmer erhalten in
zehn Wochen erste Kenntnisse in
deutscher Sprache, im Umgang mit
Behörden, und Einblicke in die Aus-

bildungs- und Berufslandschaft.
„Hier haben wir einen großen An-
teil an Frauen mit kleinen Kindern“,
erläutert Geßinger. „Sie nehmen
vom Handy aus am Programm teil.“
Fehlende Kinderbetreuung sei übri-
gens ein weiteres Hemmnis für die
Integration in den Arbeitsmarkt:
Ukrainische Frauen, die in den
Main-Kinzig-Kreis geflohen sind,
haben selten eine Familie, die ihnen
den Rücken für den Besuch eines In-
tegrationskurses freihalten kann.
Andere trifft das Mobilitätsproblem:
Die Verbindungen mit dem ÖPNV
seien vor allem im ländlichen Ost-
kreis nicht günstig, außerhalb eine
Arbeit aufzunehmen.
Keiner der ukrainische Berufs- und
Studienabschlüsse wird in Deutsch-
land anerkannt, selbst Handwerker
und Erzieher können nicht ohne
weiteres in ihrem Beruf arbeiten.
„Ukrainische Abschlüsse sind sehr
theorielastig“, erklärt Geßinger.
Ziel des von der Bundesregierung
ausgerufenen „Jobturbo“ ist es oh-
nehin, Geflüchtete unerachtet der
Qualifikation erst einmal so schnell
wie möglich in Arbeit zu bringen.
Aus dieser Position heraus können
sich die Menschen dann weiterqua-
lifizieren.
Im osteuropäischen Land gibt es ei-
nen sehr hohen Anteil an Akademi-
kern. „Die Menschen legen viel
Wert auf ein Studium, haben teil-
weise zwei bis drei Abschlüsse.“
Praxisbezogene Ausbildungen ge-
nössen in der Ukraine allerdings

keinen guten Ruf. „Es ist schwer
junge Menschen zum Wechsel in
ein duales Studium zu bewegen“,
sagt Geßinger. Viele wollten das
klassische Studium, das sie in der
Heimat angefangen haben, digital
beenden.
Um Arbeitgeber und Arbeitnehmer
schnell und effektiv zusammen zu
bringen, gab es inzwischen mehrere
Job-Speed-Datings unter dem Titel
„Meet-Match-Work“. Das sind grö-
ßere Veranstaltungen überall im
Kreis, bei denen Arbeitgeber mit
Jobsuchenden zusammen gebracht
wurden. „Die sind ein voller Er-
folg“, erklärt Petzold. Umso häufi-
ger die Speed-Dates stattfanden,
desto mehr Bewerber kamen: Ein
Effekt der positiven Mundpropa-
ganda: „Die ukrainische Communi-
ty ist unglaublich gut miteinander
vernetzt“, sagt Petzold. Und in der
Regel sei die Motivation der Geflo-
henen, hier wieder einem Beruf
nachzugehen, sehr hoch. „Arbeit ist
für Menschen aus der Ukraine ex-
trem wichtig“, erklärt der KCA-Mit-
arbeiter und merkt an, dass auch
die Bereitschaft von Arbeitgebern
ebenfalls groß sei. „Sie sind ukraini-
schen Flüchtlingen gegenüber viel
aufgeschlossener, als sie es sonst
sind.“
608 Ukrainer, erklärt Geßinger, hät-
ten inzwischen im Kreis eine Arbeit,
eine Ausbildung oder ein Praktikum
begonnen. Das sei, findet sie, auf-
grund der schwierigen Ausgangsla-
ge „ein großartiges Ergebnis“.

Corinna Geßinger und Cedric-Joshua Petzold vom Jobcenter
begleiten Flüchtlinge bei der Arbeitssuche. Foto: Christine Semmler

Eine Woche, zwei Schwestern, drei Babys
Gelnhausen – Ein kurioses Vor-
kommnis ereignete sich kürzlich in
der Geburtsklinik der Gelnhäuser
Main-Kinzig-Kliniken. Die zwei
Schwestern Stefanie und Marina
Reck aus Birstein bekamen dort na-
hezu zeitgleich ihren Nachwuchs.
Die frischgebackenen Mütter sagen
lachend: „Wir waren zwar beide
schon seit Wochen in Gelnhausen
zur Geburt angemeldet, aber auf ein
gemeinsames Datum haben wir uns
nicht verständigt.“
Scheinbar wollten die drei Babys
dennoch gemeinsam ins Leben star-
ten. Dies verlief von Beginn an un-
gewöhnlich, denn: „Damals haben
wir beim Frauenarzt durch einen Zu-
fall erfahren, dass wir gleichzeitig
schwanger sind“, erzählt die 37jäh-
rige Stefanie Reck. Jedoch wurden
für die Babys ganz unterschiedliche
Entbindungstermine, nämlich Mitte
Februar und Mitte März, vorausge-
sagt. Die kleine Aria, Tochter von
Stefanie Reck, wurde dann bereits
am frühen Morgen des 2. Februar
geboren – zehn Tage vor dem er-
rechneten Geburtstermin. Noch

weitaus eiliger hatten es Matthey
Chayton und Nathaniel Kyle, die
Zwillingsjungen von Marina Reck.
Sie erblickten am Abend des 30. Ja-
nuar das Licht der Welt – sieben
Wochen vor dem errechneten Ge-
burtstermin. „Ich habe damit ge-
rechnet, dass sie früher kommen,
aber so früh dann doch nicht“, so
die 31-Jährige schmunzelnd.
Stefanie Reck hingegen staunte
nicht schlecht, als ihr auf dem Weg

in den Kreissaal plötzlich ihre
Schwester begegnete, die zwei
Tage zuvor selbst frisch entbunden
hatte. „Genau in dem Moment, als
ich zufällig im Eingangsbereich der
Klinik stand, kam sie mir mit Wehen
entgegen“, so Marina Reck, die ihre
Schwester dann kurzerhand bis zum
Kreißsaal begleitete. Anschließend
freuten sich die Schwestern, dass
ihrem Wunsch entsprochen werden
konnte, gemeinsam in einem Pa-

tientenzimmer auf der neu renovier-
ten Geburtsstation zu liegen. Mit
dabei: die kleine Aria, die im
Schnelltempo gesund und munter
auf die Welt kam.
Auch die Zwillinge hatten die frühe
Geburt gut überstanden, wurden je-
doch von Beginn an auf der dem
Kreissaal unmittelbar benachbarten
Neonatologischen Intensivstation
versorgt. Sie wogen bei der Geburt
nur 1560 und 1360 Gramm – also
gemeinsam weniger als Aria, die al-
lein 3330 Gramm auf die Waage
brachte. Die räumliche Nähe zwi-
schen Kreißsaal, Intensiv- und Ge-
burtsstation sorgte dafür, dass die
Zwillinge von Beginn an in optima-
ler ärztlicher und pflegerischer Be-
handlung waren, in direkter Nähe
auch ihrer Mutter. „Die Tür-an-Tür-
Regelung ermöglicht nicht nur ei-
nen engen Wissensaustausch, son-
dern hat auch den Vorteil, dass wir
bei Bedarf sehr schnell reagieren
können“, macht PD Dr. Dr. Horst
Buxmann, Chefarzt der Kinderkli-
nik, deutlich. So arbeiten Kinder-
und Frauenklinik im Perinatalzen-

trum sehr erfolgreich Hand in Hand.
„Unser Anspruch ist es, ein indivi-
duelles Geburtserlebnis zu ermögli-
chen, welches den Eltern in positi-
ver Erinnerung bleibt – selbstver-
ständlich auch bei Zwillingsgebur-
ten sowie Entbindungen, die einer
intensiveren Betreuung bedürfen“,
erläutert Dr. Elke Schulmeyer, Chef-
ärztin der Klinik für Gynäkologie
und Geburtshilfe. Sie leitet gemein-
sam mit Dr. Buxmann das Perinatal-
zentrum Level 2 der Klinik in Geln-
hausen: „Hier werden Frühgebore-
ne, die ab 29 vollendeten Schwan-
gerschaftswochen geboren werden
beziehungsweise ein geschätztes
Geburtsgewicht von 1250 Gramm
aufweisen, durch ein interdiszipli-
näres Team professionell und für-
sorglich betreut“, so die Chefärztin.
In Gelnhausen kamen im letzten
Jahr insgesamt 1547 Babys auf die
Welt, davon 34 Kinder als Zwillings-
pärchen.
Stefanie und Marina Reck freuen
sich: „In weniger als einer Woche
haben wir unsere Mutter zur fünffa-
chen Oma gemacht.“ ari

Marina (links) und Stefanie Reck (rechts) mit ihren neugebore-
nen Babys. Foto: PM



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik, GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0330SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos finden Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Schweiz Reisen

Reisedatum Tage WEITERE SCHWEIZ REISEN 2024 Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Mo. 15.07.24 - Sa. 20.07.24 6
Davos/Klosters Wanderreise Klosters Monbiel - Wolfgang-Pass -
Mässplatte - Alp Garfiun inkl. 5x ÜN/HP im
***Hotel Restaurant Steinbock Klosters

€ 929,- S24KEDW

Mo. 17.06.24 - Sa. 22.06.24 6
Wandern im Wallis Walliser-Sonnenweg - Stockalperweg -
5 Seen Wanderung - Gommer Höhenweg inkl. 5x ÜN/HP
im ***Hotel Good Night Inn in Brig

€ 1.119,- S24KBWA

Mo. 25.11. - Do. 28.11.2024 4 Zermatt und Montreux Advent in den Schweizer Bergen
3x ÜN/HP im ***Adaastra Boutique Hotel in Naters € 749,- A24AEZE

Do 11.04.2024, 14.30 Uhr
Infoveranstaltung im Café Zimt

Bahn-Abenteuer in der Schweiz Anmeldung erforderlich.
Online auf www.stewa.de oder telefonisch unter 06027 409721

Eintritt
frei* I24ZCH

GLACIER- und
BERNINA-EXPRESS

Internet: W24KEGB

Kurzreise mit Fahrten
in den schönsten
Zügen der Schweiz
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 1x ÜN/HP im ***Adaastra Boutique
Hotel in Naters (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü)

• 2x ÜN/HP im ***Hotel Sommerau in Chur
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)

• Fahrt im GLACIER-EXPRESS von Brig nach
Chur im reservierten Panoramawagen
2. Klasse inkl. Mittagssnack

• Fahrt im BERNINA-EXPRESS von
Tirano nach St. Moritz bzw. Pontresina im
2. Klasse-Wagen

• Gästekarte Chur
• Ortstaxe

Fr. 10.05.24 - Mo. 13.05.24 ab € 989,- p.P.
Do. 30.05.24 - So. 02.06.24 ab € 1.139,- p.P.
Do. 18.07.24 - So. 21.07.24 ab € 989,- p.P.
Do. 15.08.24 - So. 18.08.24 ab € 989,- p.P.
Do. 05.09.24 - So. 08.09.2 4ab € 989,- p.P.
Mo. 30.09.24 - Do. 03.10.2 4ab € 979,- p.P.
Do. 03.10.24 - So. 06.10.24 ab € 979,- p.P.

(EZZ ab € 110,- )

4 TAGE
p.P. ab

€ 979,-

Nostalgie und Kulinarik
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bis-

tro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 4x ÜN/HP im ****Silvretta Parkhotel in
Klosters (Frühstücksbuffet, 4x Abendbuffet)

• Führung in der Erlebniswelt MAESTRANI'S
CHOCOLARIUM in Flawil

• Stadtführung Chur
• Vorführung zur Herstellung einer Bündner

Nusstorte inkl. Kaffee und einem Stück
Kuchen

• Zugfahrt im BERNINA-EXPRESS von
Tirano nach St. Moritz/Pontresina im Pano-
ramawagen 2. Klasse

• Zugfahrt im Nostalgiezug Davos Platz -
Filisur - Davos Platz

• Schweizer Käseverkostung
• Führung und Verkostung in der Feinbren-

nerei PRINZ in Hörbranz
• Reiseleitung am 2. Tag und nachmittags am

4. Tag
• Freie Nutzung des Wellnessbereichs
• Ortstaxe inkl. Davos Klosters Gästekarte

So. 25.08.24 - Do. 29.08.24 ab € 1.019,- p.P.
(EZZ € 140,- )

Schweizer
Highlights

Internet: A24AEKL1

5 TAGE
p.P. ab

€ 1.019,-

Bern - Montreux -
Lausanne - Genf -
Wasserschloss Chillon -
La Gruyère - GOLDENPASS-
PANORAMIC - Basel
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/HP im ****Golf Hotel René Capt in
Montreux (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet)

• Stadtführung Montreux
• Bahn - und Schifffahrten
• Besuch Weingut inkl. Verkostung/Imbiss
• Genf, Wasserschloss Chillon
• Fahrt im GOLDENPASS-PANORAMIC
• Kurtaxe inkl. Montreux Riviera Card
• weitere Leistungen siehe www.stewa.de

Aufpreis pro Person:
Superior Zimmer zur Seeseite DZ / EZ
im Mai / September € 80,- / € 505,-
im Oktober € 80,- / € 430,-

Sa. 04.05.24 - Mi. 08.05.24 ab € 1.359,- p.P.
Mo. 23.09.24 - Fr. 27.09.24 ab € 1.339,- p.P.
Mo. 14.10.24 - Fr. 18.10.24 ab € 1.259,- p.P.

(EZZ ab € 390,- )

Genfersee
Internet: A24AEMO

5 TAGE
p.P. ab

€ 1.259,-
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Zufrieden mit der Entwicklung
VR-Bank Main-Kinzig-
Büdingen zieht ein posi-
tives Fazit für das Ge-
schäftsjahr 2023.

Main-Kinzig-Kreis – Vorstands-
mitglied Lars Schurich hat kürzlich
mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden
Roland Denecke, seiner Stellvertre-
terin Sabine Haas und den beiden
Vorstandsmitgliedern Petra Kalb-
henn und Bruno Vey die Zahlen des
Jahresabschlusses 2023 präsentiert.
Er berichtet über eine positive Ge-
schäftsentwicklung der Bank, die
sich in einem Anstieg der bilanz-
wirksamen Einlagen um 90 Millio-
nen Euro auf insgesamt drei Milliar-
den Euro widerspiegelt. Das bilanz-
wirksame Kreditvolumen erhöhte
sich um 58 Millionen Euro auf einen
Bestand von 2,8 Milliarden Euro. Im
Gegensatz zu den Vorjahren, in de-
nen das Wachstum vor allem durch
private Immobilienfinanzierungen
angetrieben wurde, sei ein Großteil
des Wachstums im Jahr 2023 auf
gewerbliche Finanzierungen gefal-
len.
Addiere man zu den bilanziellen
Einlagen und Krediten noch das au-
ßerbilanzielle Geschäft, das an Ver-
bundpartner vermittelt wurde, be-
laufe sich das betreute Kundenvolu-
men auf 7,9 Milliarden Euro. Die Bi-

lanzsumme konnte um 63 Millionen
Euro auf 4,1 Milliarden Euro gestei-
gert werden.
Die stark gestiegenen Zinsen im
Jahr 2022 habe die Bank gut bewäl-
tigt. Die Entwicklung an den Kapi-
talmärkten habe dazu beigetragen,
dass sich durch Kurswertzuschrei-
bungen bei eigenen Wertpapieren
wieder positive Effekte für die Ge-
winn- und Verlustrechnung ergeben
haben. „Erfreulicherweise halten
sich Insolvenzen und Kreditausfälle,
von denen wir als Bank betroffen
sind, in Grenzen“, erklärt Kalbhenn.
Die positive Geschäftsentwicklung
und das verbesserte Ergebnis im
Vergleich zum Vorjahr sollen das Ei-
genkapital weiter stärken. Nach

den Beschlüssen der Vertreterver-
sammlung im Mai 2024 werde das
Eigenkapital dann voraussichtlich
437 Millionen Euro betragen, ge-
speist durch Gewinnthesaurierun-
gen sowie neu gezeichnete Ge-
schäftsguthaben der Mitglieder.
„An dem guten Ergebnis von 2023
sollen auch unsere Mitglieder parti-
zipieren“, führt Denecke aus. „Des-
halb wollen wir der Vertreterver-
sammlung eine Dividende von vier
Prozent vorschlagen.“
Die Vorstände der Main-Kinzig- und
Oberhessen-Bank dankten ihren
Mitarbeitern für deren Engagement
in herausfordernden Zeiten. Das
Führungsteam bewerte die große
Anzahl von Bewerbern als vielver-

sprechend. „Dies ist zweifellos auf
das positive Image unserer Bank zu-
rückzuführen“, stellt Vey fest.
Die Bank verzeichnet ein Wachstum
ihrer Mitgliederzahl. Aktuell arbeite
die Bank an einem Mitgliedermehr-
wertprogramm, das zum Jahres-
wechsel 2024/2025 starten soll. Zu-
künftig strebe die Bank an, Firmen-
und Privatkunden bei ihren Überle-
gungen und bei Maßnahmen be-
züglich erneuerbarer Energien aktiv
zu unterstützen.
„Wir begleiten unsere Firmenkun-
den aktiv auf dem Weg in die nach-
haltige Transformation und bieten
Immobilienbesitzern Mehrwerte
rund um das Thema Energieeffi-
zienz an“, erklärt Vey

2023 unterstützte die VR Bank re-
gionale Vereinsarbeit und das Eh-
renamt mit einem Rekordbetrag
von über 500 000 Euro. Mit finan-
ziellen Zuwendungen an kulturelle,
sportliche oder soziale Gruppierun-
gen im Raum Main-Kinzig und
Oberhessen betone die Genossen-
schaftsbank ihre gesellschaftliche
Verantwortung.
Für das Jahr 2024 erwarte die Bank
einige Herausforderungen. Ange-
sichts der Inflation, der hohen Leit-
zinsen, der angespannten Situation
im Bausektor, der politischen Unsi-
cherheiten sowie der Krisenherde in
der Ukraine und im Nahen Osten
gehen die Vorstände der Regional-
bank von keinem nennenswerten
Wirtschaftswachstum aus.
Obwohl im vergangenen Jahr viele
neue Mitarbeiter bei der VR Bank
eingestellt worden seien, sieht Vey
den Fachkräftemangel in Deutsch-
land weiterhin mit Besorgnis. Schu-
rich betont, dass sich die Bank in ei-
ner starken Position befinde und die
Chancen aktiv nutzen werde. „Wir
sind eine klassische Regionalbank
für den Main-Kinzig-Kreis und den
Raum Oberhessen, und das wollen
wir auch bleiben. Dazu prüfen wir
auch Möglichkeiten, das Geschäfts-
modell zu erweitern, wie beispiels-
weise eine verstärkte Ausrichtung
auf Bereiche der erneuerbaren Ener-
gien und der Nachhaltigkeit.“ sem

Der Vorstand der VR-Bank will der Vertreterversammlung eine Dividende von vier Prozent vor-
schlagen. Foto: dpa

Spenden für lokale Initiativen
Bad Soden-Salmünster – Im ver-
gangenen Dezember verwandelte
sich die Hamm Klinik Bellevue in
Bad Soden-Salmünster in ein festli-
ches Winterwunderland, als der all-
jährliche Weihnachtsmarkt seine
Tore öffnete. Über 20 Stände lock-
ten mit einer Vielfalt von Kunst-
handwerk, Konditoreiwaren, selbst-

genähter Kleidung und Schmuck.
Für das leibliche Wohl sorgte die
Klinik mit einem reichhaltigen An-
gebot an Vogelsberger Beutelches,
Waffeln, Glühwein, Punsch und
herzhaftem Erbseneintopf. Doch
nicht nur das kulinarische Angebot
war ein Highlight des Marktes –
eine Tombola mit großzügigen

Spenden von Partnern und Ausstel-
lern versprach zudem tolle Preise.
Die Einnahmen aus Bewirtung,
Tombola und einer Spendenbox
wurden mit dem Ziel gesammelt, sie
einem guten Zweck zukommen zu
lassen. Und dieses Ziel wurde mit
Bravour erreicht: Die stolze Summe
von 2.813,82 Euro konnte gesam-

melt werden. Am 29. Februar fand
die feierliche Spendenübergabe im
Foyer der Hamm Klinik Bellevue
statt. Begünstigt wurden dabei die
Tafel im Bergwinkel e.V. sowie die
örtliche Kraftfahrerinitiative „Be-
wegen mit Herz e.V.“. Alle Mitar-
beiter der Klinik waren zur Spen-
denübergabe eingeladen und stie-
ßen gemeinsam auf den erfolgrei-
chen Abschluss des Weihnachts-
marktes an.
Janina Grant, die kaufmännische
Leitung der Hamm Klinik Bellevue,
überreichte den Vertretern der bei-
den Organisationen den gemeinsa-
men Spendenscheck. Dabei dankte
sie nicht nur den freiwilligen Helfern
aus der Klinik für ihre tatkräftige
Unterstützung bei der Organisation
und Umsetzung des Weihnachts-
marktes, sondern auch allen Besu-
chern und Spendern für ihre großzü-
gige Unterstützung.
Der Weihnachtsmarkt der Hamm
Klinik Bellevue hat wieder einmal
nicht nur für festliche Stimmung bei
den Patienten gesorgt, sondern
auch ein weiteres Mal dazu beige-
tragen, bedürftigen Menschen in
der Region Unterstützung zukom-
men zu lassen. ari

Großzügiger Spendenscheck und ein Gläschen Sekt: Erfolgreicher Abschluss des Weihnachts-
marktes in der Hamm Klinik Bellevue. Foto: PM

Kunst entlang einer
alten Eichenallee
Schlüchtern – Entlang der alten
Hohenzeller Straße, die nach
Schlüchtern führt, bilden zahlreiche
Eichen eine Allee. Bei einer Führung
des Naturparks Hessischer Spessart
am Sonntag, 14. April erfahren die
Teilnehmer vieles über diesen
Baum, dessen Einordnung in das
Ökosystem, seine mythologische
Bedeutung bis hin zur Eiche imMär-
chen. Die unter dem Namen „Grim-
mige Liebe“ entstandenen Skulptu-
ren entlang dieser Route bieten Ge-
sprächsstoff über Kunst, Märchen
und die Brüder Grimm. Treffpunkt
ist um 9 Uhr auf dem Parkplatz am
Dorfgemeinschaftshaus in Hohen-
zell, Am Schloßborn5. Die Wande-
rung dauert drei Stunden auf einer
Wegstrecke von vier Kilometern.
Die Teilnahme kostet fünf Euro für
Erwachsene, Kinder sind frei.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich. In der Naturpark-Ge-
schäftsstelle per E-Mail an in-
fo@naturpark-hessischer-spessart.
de, unter� 06059 906783 oder bei
Natur- und Landschaftsführerin
Barbara Kruse, � 06663 6721.
Weitere Veranstaltungshinweise
und Informationen sind im Internet
unter www.naturpark-hessischer-
spessart.de zu finden. ari



9. Mai 2024
(Christi Himmelfahrt)

Jetzt anmelden und Gutes tun.
Startgebühr 20 € (Jugendliche 10 €)

Anmeldeschluss: 1. Mai 2024

Alle Infos zur Anmeldung und zur Veranstaltung:
hoechster-kreisblatt.de/hk-lauf

Jetzt anmelden!

HK-Kreisstadt-Lauf!

Mit freundlicher Unterstützung von:Eine Veranstaltung zugunsten der:

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Großer Räumungsverkauf
wegen Ausstellungsumgestaltung
mit bis zu 70% Nachlass vom 23.03.-13.04.2024

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

HÄUSER - ANGEBOTE

Von Privat, 63329Egelsb.2FH m.8
Zi., 695 m2 gr.Grdst., ca.182 m2
Wfl.,Blk.,gr.Terrasse, Wintergar-
ten, D-Garage . KP: € 840.000,-
.KEINE MAKLER ANFRAGEN BITTE
Tel. 015251055226

Privatverkauf, Offenbach-Bür-
gel direkt am Main, 244m² WF mit
Anbau, zum 3-FH Umbaumöglich-
keiten vorgeplant, Balkon, Terras-
se, große Doppelgarage, bevor-
zugte Wohnlage, 456m² Grundst.,
880.00,- Tel.: 0176/47997294,
0175/6692515 od. 0171/1918868

Seligenstadt, Walmdach-Bunga-
lowWohnfl. 210 m², Nutzfl. 160 m²
Grundst. 601 m². 2 Bäder, 1 Gäs-
te-WC, Doppelgarage, Gartenhütte
mit Freisitz für 1.189.000,00 € von
privat zu verkaufen.
Chiffre Z 2304940

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Sonnige 4-Zimmer-Wohnung 96
qm, WZ 30 qm, 3 SZ, barrierefreies
Bad, EBK, großer Balkon, Tiefgara-
genstellplatz, sofort frei, Hausgeld
350€, Kaufpreis 319.000 €, Corni-
celiusstr. 7, Hanau
immobilienserviceffm@web.de
Tel. 0152 0879 6080

ETW - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

2 Zimmer Dachgechoss-Wohnung
in Offenbach zum 01.06.2024 zu
vermieten, 360€+Umlagen, 2 MM
Kaution, Tel.: 06108 71210

Offenbach, Tempelsee: moderne
2,5 Zi.-whg, 2. Etage, DG, ca. 71m²,
780€ +NK ca. 250 € zzgl. 3 KM Kt., ab
sofort frei, Tel.:0151 56009049

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Privat Rodgau/Jügesheim, ge-
pflegtes 6-Familienhaus, 3 Zi.,Blk,
Gäste-WC, Garage, Warmmiete
1200€, Tel.: 015115351671

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Solventes Ehepaar (keine Haustie-
re, Nichtraucher) sucht 4 Zimmer
Wohnung mit Balkon.
Mobil: 01792135585

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

berufstätige & ruhige Mieterin
sucht 2-3 ZW, NI, Balkon/Garten,
ab 50qm, 0172-9369501 oder
info@xeniasports-training.de

Ruhiges Ehepaar keine Haustie-
re, keine Kinder, suchen 3-4 Zim-
mer-Wohnung, ca. 90 qm, mit Bal-
kon. Tel. 069 / 81 12 98

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Gewerberaum zu vermieten hel-
ler, freundlicher Raum, 60qm,
+15qm Lagerraum im Keller, WC
vorhanden, in N-I, zentral gelegen,
400,- € + Umlagen
Tel.: 0173-7192506

Totale Erschöpfung
bei Müttern.

Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

www.lebenshilfe-offenbach.de

SPENDEN-Konto: Sparkasse Langen-Seligenstadt

IBAN: DE84 5065 2124 0026 0100 33
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STELLENANGEBOTE

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem
kompletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil
sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie bis zum 15. April 2024 auf un-
serer Homepage unter www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/
karriere-und-ausbildung oder über den nachfol-
genden QR-Code.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für
den Fachdienst 3.2 - Tiefbau

eine Projektleitung (m/w/d)
im Bereich der Infrastrukturmaßnahmen

kommunaler Straßen und Tiefbau
in Vollzeit – unbefristet

(Stellennummer: 16-32-2024)

Stellenangebot Florist ( m/w/d )
Gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n Florist/in mit viel
Erfahrung und Leidenschaft

zum Handwerk. Bitte vereinbaren
Sie einen Termin bei der Chefin
persönlich.

Anica´s Blumen-Eck Heusen-
stamm

Inhaberin: Anica Stiplovsek
06104-948550

Minijob - Haushalts-/Putzhilfe
Offenbach: Zuverlässige und
gründliche Haushalts-/Putzhilfe
auf Minijobbasis für 3-4 Stunden
pro Woche in Offenbach, Nähe
Kettelerkrankenhaus in Privat-
haushalt gesucht. Bewerbungen
an ennelin@googlemail.com.

Auslieferungsfahrer/in
Frühaufsteher aufgepasst!

(m/w/d)

Telefon 0 61 84/6 45 31

für 2 Tage
pro Woche gesucht.

Wir suchen

Fahrer/in (m/w/d)
mit Führerschein Klasse B

in Aushilfe oder Teilzeit
Telefon 0 60 43 / 9 83 66 33
www.starline-bustouristik.de

Azubi Zahnmed. Fachangestell-
te (m/w/d) HU-Großauheim, Vor-
praktikum möglich. Bewerbung
online www.praxis-bosniac.de

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Wir suchen für unsere
Praxis im Raum Seligenstadt

ab sofort eine
ZMV (m/w/d) in Teilzeit.
Bewerbung bitte an:
Zahnarzt351@web.de

Botenfahrer/-in für Dentallabor
in Mühlheim-Lämmers. -Minijob,
Mo,Di,Fr. Vorm.- gepfl. Äußeres-
info@hdl-gmbh.de

Suche erfahrenen Kellner (m/w/d)
für Cafe / Bistro in Frankfurt
☎ 0160-8031599

Malteser Hilfsdienst sucht Fahr-
personal im RaumHanau
Tel.: 0661-95310310

Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
fürMaler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS+handwerklichemGeschickund
deutschsprechendgesucht.
AZ: VZ /Mo - Fr ab07.30Uhr

Bewerbung☎069769737oder
info@flohrssaubermaennchen.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

AulamedGmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Gelnhäuser Nachrichten für Sie
auch Online zum lesen

www.gelnhaeusernachrichten.de

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Kultur- und Bildungszentrum eine*n

Veranstaltungstechniker*in (w/m/d)
mit 20Wochenstunden/Vergütung nach EG 8 TVöD-VKA

befristet auf 24 Monate

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 07.04.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Job-Chance für Erzieher*innen:
Du hast die Wahl: Bewegung & Ge-
sundheit in der Sport-Kita Langen?
Dreisprachigkeit, Inklusion & Natur
in der Kita Heusenstamm?
Bewirb Dich jetzt online bei
karriere.lehrerkooperative.de

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kom-
pletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil sowie wei-
tere Informationen zur Stadt Heusenstamm finden Sie
bis zum 15. April 2024 auf unserer Homepage unter
www.heusenstamm.de/de/buerger-und-stadt/verwal-
tung-und-politik/karriere-und-ausbildung oder über den
nachfolgenden QR-Code.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den Bereich der
städtischen Friedhöfe

eine Hilfskraft (m/w/d)
im Bereich Grünpflege

- zunächst befristet für zwei Jahre in Vollzeit -
(Stellennummer: 12-34-2024)



STELLENGESUCHE

Stellensuche Maler- und Lackie-
rermeister sucht neuen Wirkungs-
kreis

als techn. Betriebsleiter oder Ko-
zessionsträger.

Sehr gute Berufserfahrung
0162-7397699

Deutsche Frau sucht (wöchentli-
che ) Putzstelle für 3-4 Stunden ,
(Mittwochs ) in Rodgau, Ober-Ro-
den, Waldacker, Rembrücken.
Tel.0170 4192882

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Gärtner sucht Arbeit rund ums
Haus. Auch Baumfällen und Ab-
transport möglich.
☎ 0177 2667505

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Zuverlässige, erfahrene deutsch-
sprachige Haushälterin mit Auto
sucht Job, auch Putzen, privat.
Tel. 01522 - 787 01 87.

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Rentner (Maler) sucht Tapezier-
und Malerarbeiten (Beiputz).
Telefon 01520 - 73 90 224.

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Musteranzeige Suche flexiblen
Mitarbeiter für Hausmeistertätig-
keiten im Raum Rödermark ca. 6
Std./Woche auf Mini Job. Tel. 0178
4553521

Deutschsprachige Haushaltshilfe
in Offenbach-Bieber gesucht, alle
zwei Wochen für ca. 4 Stunden.
Tel. 069 89 37 86

Erfahrener Pole Handwerk. reno-
viert Ihre Wohnung u.Haus. Fliesen
u. Sanierung, Wasser, Maurerarbei-
ten, Verputz etc. Tel. 015129035682

Rödermark: Wer hilft mir im Gar-
ten?☎ 0171 4709149

Kfm. Mitarbeit. Senior, unabhän-
gig, vertrauenswürdig, immer selb-
ständig, sucht Teilzeitbeschäfti-
gung. Gerne auch Hilfe bei privaten
Angelegenheiten. Tel: 01632033884
oder bueroplus1@gmx.de

STELLENANGEBOTE

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Produktion/

Zeltplanen-Fertigung
Ihre Aufgaben:
 Konfektion von Zeltplanen
 Bedienung von Konfektionsanlagen/-maschinen
 1- bis 3-Schichtbetrieb

Ihr Profil:
 Fähigkeit, Zeichnung zu lesen
 Quereinsteiger aus anderen Branchen willkommen
 Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
 Teamfähigkeit, Engagement und hohe Leistungsbereit-

schaft sowie Freude an der Arbeit
Unser Angebot:
 Anlernen an den Maschinen und Anlagen wird sicher-

gestellt
 Ein bestes ausgestattetes Arbeitsumfeld
 Attraktive Vergütung mit langfristiger Perspektive
 Flexible Arbeitszeiten
 Ein qualifiziertes und motiviertes Team
 Familiäres Betriebsklima in einem angenehmen

Arbeitsumfeld

Einkäufer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
 Vollständiger Bestellabwicklung mit Terminüber-

wachung
 Einholung und Auswertung von Angeboten, inklusive

Preisvergleichen
 Pflege einkaufsrelevanter Daten innerhalb eines

modernen ERP-Systems
 Identifizierung und Bewertung von geeigneten

Lieferanten
 Unterstützung bei der Reklamationsbearbeitung mit

Lieferanten
 Kontinuierliche Optimierung von Prozessen unter

Qualitäts- und Kostenaspekten

Ihr Profil:
 Ausbildung im technischen oder kaufmännischen

Bereich mit Berufserfahrung im Einkauf, gerne auch
Berufseinsteiger. Erfahrungen im Einkauf von Zeltpla-
nen sind von Vorteil.

 Sie haben gute MS-Office-Kenntnisse, idealerweise
auch im ERP-System SAP

 Selbstständiges, systematisches und eigenverantwort-
liches Arbeiten

 Sie sind kommunikativ und besitzen gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift

 Sie sind teamfähig, belastbar und durchsetzungsstark

Unser Angebot:
 positive Unternehmenskultur, stetiges Wachstum, einen

sicheren Arbeitsplatz, modernes Arbeitsumfeld, hohes
technisches Niveau, leistungsgerechte Vergütung,
individuelle Entwicklungsmöglichkeiten

HTS TENTIQ GmbH
Hinter der Schlagmühle 1, 63699 Kefenrod
personal@hts-tentiq.com

Anzeigen sind werbewirksam und preiswert!

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Hausmeister (m/w/d)

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher
und erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigen-
zeitungen und digitalen Medien. Als Teil eines der führenden
Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Veränderungen
der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

IHRE AUFGABEN:
• Reparatur-, Instandsetzungs- und Installationsarbeiten
• Gewährleistung der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit des

Grundstückes und der Gebäude
• Ansprechpartner für Wartungs- und Fremdfirmen
• Kontrolle und Abnahme von externen Wartungs- und

Servicearbeiten
• Koordinierung der Abfallwirtschaft

IHRE VORAUSSETZUNGEN:
• Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• Fachübergreifendes Grundverständnis im Bereich Haustechnik
• Kenntnisse mit modernen Kommunikationsmedien
• Führerschein

INTERESSIERT?
Wir bieten Ihnen eine feste Anstellung und Weiterbildungs-
möglichkeiten.
Schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
(Lebenslauf, Gehaltswunsch, Eintrittstermin) per E-Mail an
bewerbungen@op-online.de

Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Egelsbach

Die Gemeinde Egelsbach (rd. 11.500 Einwohner), verkehrsgünstig im
Rhein-Main-Gebiet gelegen, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Stellvertretende Leitung
für die Kita Bayerseich (w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit, unbefristet

Sachbearbeiter*in für das Bürgerbüro (w/m/d)
in Teilzeit (derzeit ca. 20,0 - 25,0 Std./Wo.), unbefristet

Hausmeister*in (w/m/d)
in Teilzeit (derzeit 30,0 Std./Wo.), vorerst befristet auf zwei Jahre.
Ein längerfristiges Beschäftigungsverhältnis wird angestrebt.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.egelsbach.de

unter dem Navigationspunkt Aktuelles / Stellenangebote.

Stellenausschreibung
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VERKAUF

COMPUTER-BÖRSE

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ALLES FÜRS KIND

Babyausstattung zu verkaufen,
Gr. 50-92, Kinderwagen, Stubenwa-
gen, Maxi Cosi Babyschale, Spielsa-
chen uvm. Tel. 01796 817721

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Verkaufe 2m. breite Schwarze
Ledercouch mit zwei integr. Relax-
funktionen, Zustand Sehr gut NP
970€ VP 220,- Tel: 0151-50759115

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, HipHop, Jazz, Funk,
Psych, Beat, Blues, Disco, Rock/
Pop allgem... Tel.: 0151 /
15242646

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe Werkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen
☎ 0173 - 8 80 96 32

Allround-Service Ffm.

GOBELIN Handstickerei/Bild von
privat gesucht
0171/1783164

VERKEHRSSCHILD-VERMIETUNG
Halteverbotszone für Umzug
Tel.06182/68634

BEKANNTSCHAFTEN

Aktive 80 Jährige aus Sprendlingen
sucht nette Bekannschaften aus der
Umgebung für Unternehmungen
wie Radfahren, Walking Spaziergän-
ge o ä. Chiffre Z 2304939

SIE SUCHT IHN

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE

Liebevoller Mann, 54 Jahre sucht
nette sympathische Frau unter 50
Jahren die mit ihm das Leben teilen
würde. Ich kann in der Wohnung al-
le Arbeiten erledigen. Bei Interesse
Tel. 06106 76431

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Familie mit Kind sucht Wohn-
mobil o. Wohnwagen aus-
schließlich von Privat . Bitte al-
les anbieten.Tel. 015208264256

GENTLEMAN - das Berufsleben
hinter sich - sucht LADY. Nicht zu
jung und nicht zu alt, gefällig an
Leib und Seele. Gebunden? Wa-
rum nicht. Erreichbar wäre ich un-
ter: infokimyal@web.de

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Militärhistoriker sucht Milita-
ria und Patriotika aller Art von
1800 bis 1945!!! Zahle gute und
faire Preise!!! 0173/9889454

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

HYUNDAI

Hyundai i 10.Select. 25.000 KM.
Bj. 22. Wie neu.12.950 € Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm ☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa F.1,2i. GS-Line. Bj. 22.
Viele Extras.14TKM,16.450 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Neuwertig Fahrradträger,2er, für
Anhängerkupplung, € 200,00

4 unbenutzte Sommerreifen, Hen-
kook Ventus prime 3, 205/60R16 €

100,00

in Maintal zu verkaufen.
Tel. 0162/9462032

4 Sommerreifen 205/55R17 91 V
Michelin Primacy 4, 1000 km gelau-
fen wg. Wechsel auf Allwetterreifen
200,- € Tel. 06108 76663

4 Sommerreifen Continental,
195/60 R15 88H Eco, auf 4-Alufel-
gen, 4-Loch, wenig gefahren, 80,- €.
Tel. 06184 - 2597.

MOTORRÄDER

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

MOTORROLLER

E-Motorroller Lorenzo 45kmh, EZ
08/23, 153km, 3-Gang. Tel. 0151
28282902

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Wohnwagen FENDT Joker, Bj 1998,
ca. 12.500 km, Top-Zustand, incl.
Vorzelt, TÜV u. Gasdruckprüfung bis
03/26, VB 6.500 €.☎ 06181-659608

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Schlager/Klassik)
andys093@gmail.com
017650910671

SONSTIGES

Motorrad Jacke XL grau, Helm grau,
Stiefel 44 schwarz, Nierengurt,
Handschuhe, kompl. 150,- €
DA-Steppschuhe Gr. 5,5 schwarz
Leder 20,- € Blockflöte 10,- €
Tel. 06106-14498

Sympath. Pensionär mit Niveau,
diskret, Anf. 80/174, junger auss.,
zuverl., bodenständig, häusl., schlk.,
gut sit., NR, naturverb., wünscht net-
te warmh., lb. „Sie“ plus/minus 70 J.
mit natürl. Ausstrahl. u. Güte für
ehrl. Bezieh. kennen zu lernen. Zu-
schr. (evtl. m. Foto) erb. an Chiffre Z
2304941
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Der Kampfmittelräumdienst
des Landes Hessen ist beim Re-
gierungspräsidiumDarmstadt an-
gesiedelt. Immer, wenn irgendwo
in Hessen eine Bombe oder ande-
re Kampfmittel unschädlich ge-
macht werden müssen, rücken
die Experten aus. Der Kampfmit-
telräumdienst wird pro Jahr im
Schnitt 500 Mal zu Funden von
Granaten, Munition und Bomben
gerufen – etwa 35 müssen jähr-

lich entschärft werden. Die Ent-
sorgungder rund105 TonnenMu-
nition und Munitionsteile, die
2023gesichertwurden, geschieht
über ein Zwischenlager in Mittel-
hessen; von dort wird dasMateri-
al zu einer zentralen Entsorgungs-
anlage in einem Bundesland ge-
bracht.Wie viele Blindgänger sich
fast acht Jahrzehnte nach Kriegs-
ende immer noch im hessischen
Boden befinden, sei nicht be-

kannt, so ein Sprecher des Regie-
rungspräsidiums auf Nachfrage
unserer Zeitung. Schätzungen ge-
hen davon aus, dass etwa 15 Pro-
zent der im Krieg abgeworfenen
Bomben nicht oder nur teilweise
detoniert sind. Dass sie nun schon
seit fast acht Jahrzehnten in der
Erde liegen, macht die Arbeit der
Bombenentschärfer unter ande-
rem wegen der Korrosion riskan-
ter.

Schon etliche Einsätze im Kreis
Von Yvonne Backhaus-Arnold

Alexander Majunke lei-
tet den Kampfmittel-
räumdienst beim Regie-
rungspräsidium Darm-
stadt.

Hanau/Darmstadt – „Ich gehe
ganz normal zur Arbeit“, sagt Ale-
xander Majunke im Gespräch.
„Meine Frau bekommt ein Küss-
chen von mir, dann fahre ich.“ Ei-
nen ganz normalen Beruf hat der
45-Jährige, der mit seiner Familie in
Nordhessen lebt, allerdings nicht,
deshalb werden ihm immer wieder
auch Fragen nach Abschied und
Angst gestellt. Majunke ist Spreng-
meister beim hessischen Kampfmit-
telräumdienst, seit Juli 2022 ist er
dessen Leiter.
Der Kampfmittelräumdienst beim
Regierungspräsidium in Darmstadt
ist für ganz Hessen zuständig. Im
Schnitt 30 Bombenentschärfungen
pro Jahr führen Majunke und seine
Kollegendurch – unterstützt von ei-
nem externen Fachunternehmen.
Ihre Einsätze haben sie in der jünge-
ren Vergangenheit nach Rüdes-
heim, Kassel, Gießen, Friedewald,
Frankenberg und zuletzt immer
wieder auch nach Hanau geführt.
Funde gab es hier in den vergange-
nen Jahren auf Pioneer, auf dem
Fliegerhorst in Erlensee und in der
jüngsten Zeit zweimal bei der Firma
Heraeus. „Einer davon war ein
komplizierterer Fall“, erinnert sich
der Feuerwerker. „Die Bombe hatte
zwei Zünder, einer ließ sich nicht
ausbauen. Wir mussten vor Ort
sprengen.“ Dann müssen tonnen-
weise Sand und im Zweifelsfall auch
tausende Liter Wasser, wie zuletzt
in Frankfurt, bereit stehen.
Wenn Alexander Majunke zu einer
Entschärfung wie in Hanau gerufen
wird, telefoniert der Familienvater
von unterwegs mit seiner Frau,
„aber die ist eine coole Socke“. Vor
Ort schaut sich der Trupp die Bombe
genauer an: Wie groß ist sie? In
welchem Zustand ist sie und wie
sieht der Zünder aus? Dann wird die
Evakuierung eingeleitet, die Ord-
nungsbehörden arbeiten auf Hoch-
touren. Angst habe er nicht, sagt
der Bombenexperte, aber Respekt.
Er hatte schon in seiner Bundes-
wehrzeit mit Sprengstoff zu tun,
dem Metier wollte er treu bleiben
und ging nach einem Abstecher zu
einem privaten Fachunternehmen
zum Kampfmittelräumdienst – erst
als kommissarischer Leiter, seit
zwei Jahren als Chef. Einen Lehrbe-
ruf gebe es nicht, aber Grundlehr-
gänge und Trainings. „In so eine
Funktion kommt man erst, wenn
man entsprechend geschult ist.“
Die Leiter der Kampfmittelräum-

dienste der Bundesrepublik haben
eine Arbeitsgemeinschaft, tauschen
sich immer wieder zu Themen wie
Technik, Verfahrensweisen oder
dem Sprenggesetz aus.
„Wir sind alle ganz normale Men-
schen“, erklärt Majunke und lacht
kurz. Er sieht sich als Teamplayer.
„Die Arbeit ist eine, die man nie-
mals allein macht, sondern immer
im Team.“
Wichtig sei es zudem, mit einer ge-
wissen Ruhe ans Werk zu gehen
und diese auch auszustrahlen, „ge-
nauso wie Sicherheit“. „Wenn wir
an Ort und Stelle sind, müssen wir
dem Gegenüber manchmal auch die
Nervosität nehmen“, sagt Majunke
mit ruhiger Stimme.
Häufig ist er der Einzige, der Letzte
vor Ort. „Man ist dann im absoluten
Fokus.“ Lässt sich die Bombe nicht
entschärfen, muss sie kontrolliert
gesprengt werden. Weder Roboter,
noch Künstliche Intelligenz kom-

men hier zum Einsatz, sondern nur
Menschen wie Majunke. Manchmal
arbeitet er mit einem Wasserstrahl-
schneidegerät oder aus der De-
ckung heraus. Gelingt alles, fällt die
Anspannung ab. „Nach der Ent-
schärfung merkt man erst mal, wie
stark man unter Strom gestanden
hat.“ Ungefährlich ist es nie. 1990
sind der damalige Leiter des Kampf-
mittelräumdienstes und sein Stell-
vertreter beim Versuch, eine Flie-
gerbombe zu entschärfen, ums Le-

ben gekommen. Auch Majunke hat
schon Kollegen verloren. „In meiner
beruflichen Laufbahn habe ich mit
einigen gearbeitet, die heute nicht
mehr am Leben sind“, sagt er dazu
und schweigt dann.
Auch der Sprengstoff wird nicht un-
gefährlicher. Im Gegenteil: Die Kor-
rosion setzt dem Material zu. Auch
Selbstdetonationen sind möglich.
So explodierte im Sommer 2019 bei
Limburg eine Fliegerbombe, die vier
Meter tief im Boden lag. Sie riss ein

riesiges Loch in den Acker, verletzt
wurde niemand.
Doch Alexander Majunke beschäf-
tigt sich nicht nur mit dem Entschär-
fen von Bomben, sondern zum Bei-
spiel auch mit der Auswertung von
Kriegsluftbildern der Alliierten.
Wenn Bauherren oder Kommunen
vor Infrastrukturmaßnahmen wis-
sen möchten, ob auf ihrem Grund-
stück gefährliche Hinterlassen-
schaften aus dem Ersten oder Zwei-
ten Weltkrieg liegen, können sie ei-
nen Antrag auf Luftbilder-Auswer-
tung beim RP stellen. „Wir empfeh-
len das“, so der 45-Jährige. Die Su-
che vor Ort übernehmen die Mitar-
beiter von privaten Fachfirmen. „Sie
sammeln zum Beispiel Munition ein
und informieren die staatlichen
Stellen, wenn eine Bombe gefunden
wurde“, erklärt der Sprengmeister,
der dann für die Entschärfung an-
rückt. Auch Flächen im Staatswald
werden sondiert. Panzerminen,
Granaten, kleine Brandbomben und
die großen Exemplare – allein 2023
seien rund 105 Tonnen Munition
undMunitionsteile in Hessen gefun-
den worden.
Nach jedem Einsatz informiert Ale-
xander Majunke erst die Leitstelle –
und ruft direkt danach seine Frau
an.

„Man muss mit einer gewissen Ruhe ans Werk gehen“, sagt Alexander Majunke, Leiter des hessischen Kampfmittelräumdiens-
tes. Foto: dpa

Im Oktober 2023 ist diese 250-Kilo-Weltkriegsbombe auf dem
Dunlop-Gelände gefunden worden. Die Feuerwerker aus Darm-
stadt konnten den Blindgänger erfolgreich entschärfen.

Entschärft: Majunke und sein
Kollege Bodo Stahn beim Ein-
satz in Hanau. Fotos: Privat
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